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Bürgerversammlung
Am 8. November 2018
Seite 6

Nationalfeiertag:
Sternwanderung nach Hinteregg
Seite 40

Beilage
Das Kulturprogramm Herbst – Winter

Innenstadtentwicklung:
Bürgerbeteiligung startet Seite 4+5
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Die Hinteregger Alm ist ein absolutes Kleinod unserer Stadt Liezen, und daher als Ziel für den Wandertag zum Nationalfeiertag am
26. Oktober perfekt geeignet.

DIE BÜRGERMEISTERIN 3September 2018

Ein heißer Sommer mit heißen
Themen neigt sich dem Ende
zu, und so möchte ich mich ei-
nigen brandheißen Themen
kurz widmen und Sie über die
aktuelle Situation informieren.

Schwimmbad

Heiße Zeiten herrschten auch
im Schwimmbad, zumal fie-
berhaft nach einem Bademeister
gesucht und – schlussendlich
– auch ein engagierter Mitar-
beiter für die Stadtgemeinde
gefunden werden konnte.
Christian Zeiringer, ein gebür-
tiger Liezener, ist nun gemein-
sam mit dem langjährigen Ba-
demeister Rudi Schmied für
die Sicherheit im Schwimmbad
verantwortlich.

B320 und Umfahrung

Die Medien haben bereits über
die Gemeinderatssitzungen mit
dem Schwerpunkt „Bundes-
straße“ berichtet. In vielen Sit-
zungen, gemeinsam mit allen
Fraktionen, wurde letztendlich
einstimmig beschlossen, den
Bestandsausbau zu forcieren,
weil eine komplette Umfahrung

derzeit nicht realisierbar er-
scheint. Die Verbesserungen
am Bestand sollen durch Schaf-
fung von Begleitstraßen, Adap-
tierung der Radwege, Über-
bzw. Unterführungen in am-
pelgeregelten Kreuzungsberei-
chen, Lärmschutzwände, Fahr-
verbot für Schwerverkehr, aus-
genommen Ziel- und Quell-
verkehr, erreicht werden.

In letzter Zeit gab es wieder
vermehrt Stimmen, die auf die
Auswirkungen einer Umfah-
rung für die Handelsstadt Lie-
zen hinwiesen. Diese Bedenken
sollen nun objektiv untersucht
werden. Da das Thema B320
und Umfahrung nicht nur un-
sere Stadt Liezen, sondern die
gesamte Region betrifft, ist ge-
plant, über das Regionalmana-
gement Liezen eine Studie in
Auftrag zu geben, in der alle
Vor- und Nachteile neutral be-
wertet werden.

Innenstadtentwicklung –
Bürgerbeteiligung

In unserem zentral gelegenen
Innenstadtbüro in der Fußgän-

gerzone, in dem entweder ich
oder der 1. Vizebürgermeister
Stefan Wasmer gemeinsam mit
der Marketingbeauftragten Bar-
bara Aigner anwesend sind,
konnten in den letzten Monaten
viele Anregungen und Wünsche
entgegengenommen und zum
Teil umgehend erledigt werden.
Diese Serviceleistung für alle
Bürgerinnen und Bürger wird
auch in den nächsten Monaten
gewährleistet sein, um eine gro-
ße Vielfalt an Ideen in die Pla-
nung der Innenstadtentwick-
lung einfließen zu lassen.

Also, liebe Liezenerinnen und
Liezener, kommen Sie mit Ihren
Ideen und Anregungen zu uns.
Damit können Sie sehr wesent-
lich zur Entwicklung der In-
nenstadt beitragen!

Öffnungszeiten:
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr
Bahnhofweg 1

Kegelbahnen

Das Zittern um den Erhalt der
Kegelbahnen im Casino Joker’s,
früher Admiral, hat ein Ende!
Nunmehr haben wir die Zusage

des Pächters, ab Jänner 2019
die Führung der Kegelbahnen
selbst in die Hand nehmen zu
können. Gemeinsam mit den
Vereinen sind wir bemüht, an
einer für alle Beteiligten pas-
senden Lösung zu arbeiten und
den Keglerinnen und Keglern
diese Sportstätte zu sichern.

Wandertag am 
Nationalfeiertag

Erstmals darf ich heuer am 
Nationalfeiertag, dem 26. Ok-
tober, den traditionellen Wan-
dertag anführen, zu dem ich
Sie hiermit herzlichst einlade.
Die genauen Angaben über das
Ziel unserer Wanderung finden
Sie im Blattinneren.

Auf Ihren Besuch bei der Bür-
gerversammlung am 8. No-
vember um 18.30 Uhr im Kul-
turhaus Liezen hoffend verblei-
be ich

herzlichst, 
Ihre Bürgermeisterin

Roswitha Glashüttner

Liebe Leserin, lieber Leser!

Schreiben Sie mir Ihre Meinung. Ich freue mich auf alle Ihre Reaktionen.
E-Mail an: roswitha.glashuettner@liezen.at oder per Post an: Bürgermeisterin Roswitha Glashüttner, Rathausplatz 1, 8940 Liezen
Mein Sprechtag: jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr gegen Voranmeldung unter der Tel.-Nr. 03612/22881-119.
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Um dem Umfang des Projektes gerecht zu werden und dabei die kommenden Herausforderungen
bestmöglich meistern zu können, steht das Miteinander im Mittelpunkt dieses Prozesses. Denn nur
gemeinsam mit allen betroffenen Playern – den politischen Vertretern, der Stadtverwaltung, den
Wirtschaftstreibenden, den Immobilienbesitzern, den externen Fachleuten – kann die Innenstadt-
entwicklung erfolgreich gestaltet werden.

Innenstadtentwicklung:

Startschuss für
Bürgerbeteiligung fällt
Dass uns die Liezener Innenstadt am Herzen liegt, haben wir bereits in
den letzten Wochen und Monaten klargestellt. Erste Projekte wurden und
werden bereits umgesetzt. Das Pop-up-Büro dient seit einigen Monaten
als unmittelbare Anlaufstelle für Bürgeranliegen, wird gut angenommen
und bietet Abwechslung zum doch etwas „verstaubten“ Amtsweg.

Wir sind überzeugt, dass es
weitere Maßnahmen benötigt,
um eine starke, unverwechsel-
bare Identität der Stadt Liezen

zu stärken. Daher wollen wir
das Profil unserer Innenstadt
schärfen, ihr mehr Raum für
Lebensqualität und Wirtschaft

geben und eine Entwicklung
vorantreiben, mit der sich alle
Liezenerinnen und Liezener
identifizieren können.
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Neue Herausforderungen –
neue Lösungswege
Die Innenstadtentwicklung soll
nicht aufgezwungen werden.
Vielmehr wollen wir, dass die
Bevölkerung laufend in die Ent-
wicklung und Gestaltung ein-
gebunden ist. In Form von Bür-
gerbeteiligungsaktivitäten kann
so jeder mitwirken.
Schon Mitte September führen
wir gemeinsam mit Experten
für Stadtentwicklung eine re-
präsentative Bevölkerungsbe-
fragung zu den wichtigsten The-
men der Innenstadtentwicklung
durch.
Es gilt der Grundsatz „Betroffene
motivieren und aktiv beteiligen“
und so gemeinsam die Chancen
der Zukunft zu ergreifen.

Wie funktioniert’s?
Ein Fragebogen wird Mitte Sep-
tember an alle Haushalte vers-

endet und kann bis 28. Sep-
tember ausgefüllt abgegeben
werden. Die Anlaufstellen für
die Abgabe werden am Frage-
bogen übersichtlich angeführt.
Zusätzlich besteht natürlich
auch die Möglichkeit die Um-
frage online auszufüllen, ein
entsprechender Link wird ab
12. September auf der Website
www.liezen.at zu finden sein.

Wer über die Beteiligung der
Umfrage hinaus aktiv mitwir-
ken möchte, findet auf dem
Fragebogen ebenfalls eine Mög-
lichkeit, seine Kontaktdaten
und Interessensfelder zu hin-
terlassen und wird so zu Sit-
zungen der jeweiligen Arbeits-
gruppen eingeladen.

Ihr Beitrag ist gefragt!
Von Anfang an ist Ihr Beitrag
gefragt. Nutzen Sie daher bitte

Im gesamten Stadtgebiet wer-
den ab Mitte September Brief-
kästen für die Abgabe der Fra-
gebögen aufgestellt.
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Donnerstag, 20. September   2018
7.00 bis 12.00 Uhr am Marktplatz Liezen

mit Live-Kochen und Musik
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Bauernmarkt Liezen:

Welche Entwicklungsschritte wurden gesetzt
Seit dem Dezember 2017 arbeiten der Verein
„Bauernmarkt Liezen“, die Stadtgemeinde Liezen
und Stadtmarketing und Tourismus Liezen in
enger Kooperation an der Professionalisierung
des Bauernmarktes Liezen.

In einem ersten Schritt wurde
eine Kundenbefragung durch-
geführt und ausgewertet. Mit
diesen Ergebnissen haben im
letzten halben Jahr einige Ar-
beitssitzungen stattgefunden.
Als erste explizite Maßnahme
wurde das bestehende Bauern-
markt-Logo überarbeitet. Es
wurde bewusst kein komplett
neues Logo entwickelt, sondern
das bestehende adaptiert um
einen Wiedererkennungswert
zu erzielen. Mit dieser Basis
können nun sämtliche Marke-

tingmaßnahmen, wie etwa die
Platzgestaltung, Werbeplakate
und ähnliches realisiert werden.
Viele Stammkunden haben sich
überdies regelmäßige Schwer-
punktveranstaltungen am Bau-
ernmarkt gewünscht. Diesem
Wunsch der Kunden wird na-
türlich Rechnung getragen, und
so findet am Donnerstag, den
20.September ein Bauern-
marktfest statt. Neben musi-
kalischer Begleitung wird mit
den frischen Produkten vom
Bauernmarkt live gekocht.

die Möglichkeit, sich aktiv in
der Gestaltung unserer Innen-
stadt einzubringen! Die Ziel-
setzung ist klar eine gemeinsame
Wirtschafts- und Lebensraum-
gestaltung. Identität und Image
unserer Stadt sollen gestärkt
werden.
Gelingen kann dies nur mit Ih-
rer Unterstützung, die uns wich-
tige Grundlagen und Orientie-
rung liefert, für unsere Arbeit
in den verschiedensten Projekt-
und Fokusgruppen, Ausschüs-
sen und weiteren Gremien, die
uns über die nächsten Monate
und Jahre begleiten wird.
Für Ihre Beteiligung wollen wir
bereits im Vorfeld „Danke“ sa-
gen. Wir beschreiten mit diesem
Vorgehen neue Wege und hof-
fen, Sie gehen mit uns gemein-
sam ein Stück in Richtung einer
erfolgreichen Zukunft für die
Stadt Liezen.

Die Arbeitsgruppe Bauernmarkt bei einem ihrer Treffen.



Finanzreferent
Albert Krug

In dieser Ausgabe möchte ich Sie über die Funktion des
Stadtrates informieren.

Der Stadtrat ist ein wichtiges
Organ im Gemeindeablauf und
besteht aktuell aus fünf Mit-
gliedern. Das sind Bürgermeis-
terin Roswitha Glashüttner, 
1. Vizebürgermeister Stefan
Wasmer, 2. Vizebürgermeister
Egon Gojer, Finanzreferent 
Albert Krug und Stadträtin Re-
nate Selinger.

Im Stadtrat werden Vorhaben
bis etwa € 100.000,-, Subven-
tionen an Vereine oder etwa
Veranstaltungen beschlossen.
Dabei ist eine enge Kooperation
mit Amtsdirektion, Bauverwal-
tung und Finanzabteilung not-
wendig. Es können nur Vor-
haben beschlossen werden, die
auch mit dem Budgetvoran-
schlag übereinstimmen.

In den letzten Monaten wurden
Vergaben von Bauvorhaben aber
auch Investitionen abgehandelt.

■ Ankauf von Fahrzeugen und
Maschinen für den Städtischen
Bauhof.

■ Die Prozessbegleitung für
die Innenstadtentwicklung
konnte fixiert werden.

■ Es wurden Straßensanierun-
gen wie die Höhenstraße, Un-
terer Moosweg, Grimminggas-
se, Döllacher Straße, Salberg-
weg und Erzweg für das Jahr
2018 und 2019 beschlossen.
Auch Brückeninstandhaltungs-
maßnahmen in Weißenbach
und Liezen wurden im letzten
Stadtrat vergeben.

■ Die Trinkwasserversorgung
für die Grimminggasse wird
neu verlegt und auch die Digi-
talisierung von Wasser- und
Kanalnetz für Weißenbach wird
fortgeführt.

■ Kindergärtenräume werden
mit neuen Akustikdecken und
Böden ausgestattet.

■ Große Investitionen in un-
serer Kläranlage sind in Um-
setzung,

■ Die Sanierung der alten
Friedhofsmauer und die Er-
richtung von Urnengräber in
Weißenbach und Liezen sind
vergeben.

■ Für die Betriebsdurchfüh-
rung der Langlaufloipe, Rodel-
bahn und Eislaufplatz werden
im Stadtrat Zuwendungen be-
schlossen.

■ Die Sicherheit in unserer
Gemeinde ist auch ein wichtiges
Anliegen, so wurden Beschlüsse
für die Weiterführung des
Baumkatasters, Securitykräfte
beim Bewegungspark, eine
Überprüfung der Schutzwege

und Anschaffung von Defibril-
latoren stattgegeben.

■ Vergaben von Aufträgen im
Sozialbereich

■ Kleinprojekte wie die Ver-
kehrserziehungsfläche oder eine
Tenniswand wurden ebenfalls
beschlossen.

■ Eine Vielzahl an Veranstal-
tungen konnte unterstützt wer-
den, dazu zählen die Lake Ses-
sion, der Dorf-Grand Prix in
Weißenbach oder eine bevor-
stehende Boxkampf-Gala.

Wie Sie sehen, werden im Stadt-
rat sehr viele Tätigkeiten für
die Bevölkerung beschlossen.
Wir bleiben unserem Slogan
gerecht „Liezen bewegt sich“.

Ihr

Albert Krug
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Termin für Bürgerversammlung ist fixiert
Am Donnerstag, dem 8. November 2018 findet
um 18.30 Uhr für alle Liezenerinnen und Liezener
eine Bürgerversammlung im Kulturhaus Liezen
statt.

Neben Bürgermeisterin Roswitha
Glashüttner werden auch wei-
tere politische Vertreter und
wichtige Mitarbeiter aus dem
Rathaus aktuelle Themen prä-
sentieren.

Überdies können in der „Frage -
stunde“ offene Anliegen depo-
niert werden.
Der Themenkatalog der Prä-
sentation ist sehr vielseitig und
reicht von Innenstadtentwick-
lung bis zu Freizeitthemen.

A
nz

ei
ge

Die jährlich stattfindende Bürgerversammlung gibt Interessierten
die Möglichkeit, sich umfassend informieren zu lassen.
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Ein neues Projektbüro im
Wirtschaftspark Liezen
Neben dem bewährten Seminarraum für bis zu
40 Personen steht den Betrieben des Wirtschafts-
parks Liezen ab sofort ein neu eingerichtetes
Kreativbüro für kleinere Arbeitsgruppen zur Ver-
fügung.

■ Kontakt u. weitere Infos:

Gründerzentrum Liezen – Wirtschaftspark GmbH 
Wirtschaftspark A, 8940 Liezen
Tel. 03612/30006, E-Mail: wirtschaftspark@liezen.at

Weitere Informationen finden Sie unter www.wirtschaftspark-
liezen.at und www.facebook.com/wirtschaftsparkliezen
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Bei Redaktionsschluss wurde im künftigen Seminarraum noch
eifrig gearbeitet.

So verwandelte sich der alte Be-
sprechungsraum im Bürogebäu-
de A zu einem hochwertig aus-
gestatteten Projektbüro mit zwei
Arbeitsplätzen, einem Monitor
für Präsentationen, einem über-
großen Multifunktionsboard für
den Einsatz von Kreativitätstech-
niken, einer gemütlichen Sitzecke
und acht Stühlen. Mit dieser In-
vestition wurde der Tatsache
Rechnung getragen, dass zahl-
reiche Besprechungen und Work-
shops mit ca. zehn Teilnehmern
im großen Seminarraum abge-

halten wurden, um die dort vor-
handene Technik nutzen zu kön-
nen. Ab sofort können kleine
und große Gruppen zeitgleich
tagen, was den Unternehmen
im Wirtschaftspark Liezen ein
zusätzliches Service bietet.
Das neue Projektbüro wird künf-
tig auch von Schülergruppen
der HAK Liezen für Praxisar-
beiten in Kooperation mit dem
Wirtschaftspark Liezen genutzt
und kann überdies von Firmen
außerhalb des Wirtschaftsparks
angemietet werden.
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Kerngebietsreferent
Mag. René Wilding

Handel im Wandel – diese Branchen boomen online besonders.

Die Zahlen sprechen für sich
und steigen jährlich weiter deut-
lich. Insbesondere ein unschein-
bares Gerät, welches wir bei-
nahe immer bei uns tragen, ist
für immer rasantere Online-
Einkäufe verantwortlich – das
Smartphone, oder etwas spezi-
fischer formuliert: Mobile
Commerce.
In diesem Punkt sind wir alle
gefordert. Bevor wir den allzu
verlockenden Weg wählen, Gü-

ter unseres Interesses „quer
durch die Welt zu bestellen“,
werfen wir doch einen Blick
auf den regionalen Anbieter
und stärken damit den Standort
im Großen und unsere (Innen-
stadt-) Betriebe im Speziellen.

Ihr

Mag. René Wilding
* Quelle: „Alles aus einer Hand beim Online-
Kauf“, gefunden auf: newsroom.sparkasse.at/
2018/03/26/e-commerce-diese-10-branchen-
liegen-im-online-handel-vorne

■ Sie haben Anregungen, Fragen oder weitergehende 
Informationen zu diesem Thema?

Dann schreiben Sie mir unter rm.wilding@gmail.com!

Liebe Leserinnen und Leser,
als Referent des Kerngebiets-
Management-Ausschusses habe
ich eine klare Priorität in der
Herangehensweise dieser Funk-
tion gesetzt: die konsequente
Unterstützung von Betriebsan-
siedelungen innerhalb des Kern-
gebiets.
Bereits realisierte Maßnahmen
wie etwa die Innenstadtförde-
rung oder das entwickelte Ge-
schäftsflächenmanagement (im-
plementiert auf der neuen
Homepage von liezen.at) sowie
gezielte Unterstützungen für
Interessenten von Geschäfts-
flächen unterstreichen meine
Haltung.
Jeder Betrieb, der sich durch
diese Unterstützung im Kern-
gebiet ansiedelt und damit ei-
nen wertvollen Beitrag zur In-
nenstadtbelebung bringt, erfüllt
mich mit Freude. Dies gilt na-
türlich auch für jeden anderen
Betrieb, der sich innerhalb des
Stadtgebiets niederlässt und
den Wirtschaftsstandort Liezen
stärkt.

Doch eine seriöse Arbeitsweise
bedingt auch immer, sich der
Ursachen von leeren Geschäfts-
flächen bewusst zu werden. Vie-
le bekannte „Größen“ wieder-
hole ich an dieser Stelle nicht.
Nicht mehr peripher gelegene
FMZ oder überregionale Shop-
pingcenter mit starker „Mag-
netwirkung“ sind im aktuellen
Fokus, sondern Online Sales.

Ein paar Zahlen gefällig?
Der E-Commerce Umsatz der
TOP 5 Branchen im Jahr 2016
gliederte sich in Österreich wie
folgt:

1. „Generalisten“ (wie etwa
Amazon): 936,7 Mio. €

2. Bekleidung mit 
592,9 Mio. €

3. Unterhaltungselektronik
mit 428,0 Mio. €

4. Möbel und Haushalts-
waren mit 82,0 Mio. €

5. Bücher, Filme, Musik und
Games mit 75,9 Mio €.*
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Übrigens: Beim Abendshopping am Freitag bis 21.00 Uhr kann
man auch neue Lieblingsteile zu Top-Preisen in den ELI-Shops
entdecken.

Rhythmisch zu den Klängen
der Musik setzen sie einen High
Heel vor den anderen: Topmo-
dels aus Europa schreiten elegant
den 25 m langen Laufsteg ent-
lang und rücken dabei die neu-
esten Trends der Saison ins Ram-
penlicht.
Ob modern, sportlich, jugend-
lich, casual oder elegant – hier

ist für jeden etwas mit dabei!
Nicht nur Kleidung, sondern
auch Schuhe, Brillen, Schmuck,
Handtaschen und andere Ac-
cessoires können hier bewundert
werden!
Die Shows starten am Freitag
um 15.00 und 18.00 Uhr sowie
am Samstag um 12.00 und
15.00 Uhr.

Modenschauen mit Abendshopping im ELI
Am Freitag, 7. September und Samstag, 8. Sep-
tember kommen Modebegeisterte im ELI Ein-
kaufszentrum Liezen ganz auf ihre Kosten. Top-
models aus Europa präsentieren die brandaktuelle
Herbstmode, und beim Abendshopping bis 21.00
Uhr am Freitag erwarten euch zahlreiche Schnäpp-
chen und Aktionen!



Die Kernaufgaben des RML laut gesetzlicher Definition sind:

1. Die Koordination und Unterstützung zur Steigerung der interkommunalen
Zusammenarbeit innerhalb der Region

2. Erstellung regionaler Entwicklungsstrategien auf Basis der Landesentwicklungsstrategie

3. Erstellung regionaler Arbeitsprogramme auf Basis der regionalen Entwicklungsstrategie 

4. Erarbeitung von Entwicklungsmaßnahmen und Projekten, sowie die laufende Umsetzung 

5. Laufendes Monitoring der Regionsentwicklung sowie der Wirkung von
Regionalentwicklungsmaßnahmen

6. Informationstransfer zwischen den Akteuren der Regionalentwicklung sowie Information
und Beteiligung von Bürgern.

7. Erstellung des Jahresbudgets

8. Mitwirkung bei raumbedeutsamen Planungen des Landes 
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Die Beschreibung der Aufgaben, die hier im Bild gezeichnet sind, finden Sie direkt unter dem Bild.

■ Ihre Ideen sind gefragt:

Am Dorfplatz 400
8940 Weißenbach bei Liezen 
Telefon: 03612/25 970
Fax: 03612/25 970-20
E-Mail: rml@rml.at
www.rml.at

Ein Schiff im großen Hafen
RML ist Leader:

Gisela Stolz,
Armin Forstner,
Anahi Sulzbacher,
Stefan Wasmer und
Eva Stiermayr.

RML – Regionalmanagement Liezen

Die erste Adresse für
Regionalentwicklung

Das Regionalmanagement Liezen hat die Hauptaufgabe Regionalentwicklung mit den Arbeitsschwer-
punkten der Projektentwicklung und der Vernetzung regionaler Akteure bezirksweit zu forcieren.

Das RML setzt sich unter ande-
ren aus den 29 Gemeinden des
Bezirkes Liezen und dem Land
Steiermark mit seinen unter-
schiedlichsten Abteilungen zu-
sammen. Vom Regionalmana-
gement werden in direkter Ab-
stimmung mit den unterschied-
lichen Landesstellen alle wesent-
lichen EU-Förderprogramme
begleitet. Dazu zählen die Pro-
gramme Regionale Wettbewerbs-
fähigkeit (RWB), Europäischer
Sozialfonds ESF), und LEA-
DER. Finanziert wird das Re-
gionalmanagement vom Land
Steiermark. Es stehen jährlich
1,2 Millionen Euro für Regio-
nalentwicklung zur Verfügung.
Das RML versteht sich als „On
Stop Shop“. Grundsätzlich
kann jeder mit einer Projektidee
mit dem Ziel der regionalen
Entwicklung zum RML kom-
men. Gemeinden und gemein-
denahe Betriebe können direkt
als Projektträger auftreten. Für
alle anderen kann das RML als
Projektträger fungieren. 
Die Regionalmanagement Be-
zirk Liezen GmbH gehört zu
100% dem Regionalvorstand
Liezen. Dieser setzt sich aus al-
len Abgeordneten (Landtag,
Nationalrat und Bundesrat) mit
Hauptwohnsitz im Bezirk Lie-
zen und den Kleinregionsspre-
chern zusammen.
Im Jahr 2018 sind 15 Projekte
im Arbeitsprogramm aufgenom-
men. 2017 konnten Projekte
mit einem Gesamtvolumen von
etwa 1,3 Millionen Euro für den
Bezirk Liezen realisiert werden.



■ Anita Laschan

Tel. 0664/75 05 81 71
anita@shiatsu-liezen.at
www.shiatsu-liezen.at
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Dr. Paul Himmelstoss – 
Facharzt für Unfallchirurgie.

Neu in unserer Stadt:

Dr. Paul Himmelstoss eröffnet Wahlarztpraxis
für Sportchirurgie am Hauptplatz 1
Nach 20 beruflichen Wanderjahren ist Paul Himmelstoss wieder ins
Ennstal zurückgekehrt. Seit April ist er im Diakonissenkrankenhaus
Schladming als Unfallchirurg tätig. Neu seit Juli 2018 ist seine Wahlarztpraxis
am Hauptplatz 1 in Liezen.

Als Wahlarzt bietet er die Mög-
lichkeit, sich ohne Zeitdruck
und vollen Spitalsambulanzen
mit langen Wartezeiten, sich per-
sönlich um Ihr Anliegen zu küm-
mern. Seine Spezialgebiete sind,
neben der Behandlung aller fri-
schen und alten Verletzungen,
die Therapie sämtlicher Knie-
und Schulterbeschwerden.
Seine frühere berufliche Tätigkeit
bei Dr. Christian Schenk, einem

■ Termin nach telefonischer Terminvereinbarung unter 
0664/420 13 38 – Adresse ist Hauptplatz 1

der renommiertesten und erfah-
rensten Sportchirurgen mit Welt-
ruf, hat seinen ärztlich/chirur-
gischen Horizont beträchtlich
erweitert und geprägt.
Wichtig ist neben einer exakten
Untersuchung, eine möglichst
lückenlose diagnostische Ab-

klärung, um die richtige und
individuelle Therapie festzule-
gen. Das Zusammenspiel aus
ärztlichem Tun unter Nutzung
des natürlichen Heilungspo-
tentiales des Körpers ist das
Spannende und Interessante an
seinem Beruf.

Anita Laschan ist Tao Shiatsu-Expertin.

Im Oktober eröffnet die diplo-
mierte Tao Shiatsu-Praktikerin
Anita Laschan ihre Praxis in
der Grimminggasse 13. Tao
Shiatsu ist eine wunderbare
Form, Lebensenergie zu stei-
gern. Durch einfühlsamen
Druck auf Meridiane und ener-
getische Punkte werden der
Energiefluss und die Selbsthei-
lungskräfte des Körpers aktiviert
und die Lebensqualität erhöht.

Tao Shiatsu wirkt 
unterstützend bei:
Stress- und Burnout-Zustän-
den, Nacken- und Rückenpro-
blemen, Kopfschmerzen, Ver-
dauungsproblemen, Depressio-
nen, Schlafstörungen, Krebs-
therapien, chronischen Erkran-
kungen u.v.m.
In den Räumlichkeiten der Tao
Shiatsu-Praxis entsteht außer-
dem ein „Zentrum für Energie

Tao Shiatsu-Praxis Anita Laschan
Ein Zentrum für Gesundheit und Lebensfreude entsteht in der Grimminggasse 13.

Bürgermeisterin Roswitha Glashüttner wünscht den neuen Betreibern
des DAN Küchenstudios in der Selzthaler Straße viel Erfolg.

Das DAN Küchenstudio
wurde neu übernommen

und Lebensfreude“. Ernäh-
rungsberaterin Sieglinde Gruber
führt Sie in die Permakultur
ein, die Zubereitung von grü-
nen Smoothies oder Fermen-
tieren von Gemüse nach tradi-
tioneller Art.
Johannes Gebeshuber freut sich,
Sie in seiner Yogagruppe be-
grüßen zu dürfen.

Es besteht die Möglichkeit sich
teilzeitig fix einzumieten. Sie
bieten Massage, Yoga, QiGong,
Gymnastik, Tanz oder auch
Coaching etc. an? Ich freue
mich auf Ihre Anfrage!
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Bürgermeisterin Roswitha Glashüttner gratuliert Sonja Thalhammer zum Neustart.

Rosi und Ludwig Knotzer
sind im Juni dieses Jahres
in den wohlverdienten Ru-
hestand getreten.

Im Eilverfahren hat Sonja Thal-
hammer alle erforderlichen bü-
rokratischen Hürden genom-
men und nebenbei dem Salon
noch ein neues Outfit verpasst.

Das siebenköpfige Team steht
mit gewohnter Qualität parat.

Neueröffnung Haarwerk im Ärztezentrum
Sonja Thalhammer und ihr Team starten im ehemaligen Geschäftslokal von Frisör Knotzer neu
durch.

Carina Pichler ist ab Mitte September in den Räumlichkeiten der
Wundpraxis Ennstal in der Admonter Straße 13 zu finden.

Carina Pichler eröffnet neue Massagepraxis
in der Admonter Straße
Ab Mitte September behandelt Carina Pichler
ihre Kunden auch in Liezen. Zu finden ist sie in
der Wundpraxis Ennstal, Admonter Straße 13,
wo sie bei Nina Meißner und Martina Ottino
einen schönen Massageraum gemietet hat.
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Carina Pichler ist ein „Tau-
sendsassa“ in Sachen lö-
sende Massagen.
Der ganzheitliche Blick auf den
Körper steht für sie über allem.
Stressreduktion mit Klangscha-
len-Therapie, Basische Massa-

gen oder Lymphdrainage sind
nur ein kleiner Auszug der viel-
seitigen Massagetechniken, die
Carina Pichler anwendet.
Eine Beratung wird Ihnen hel-
fen, die für Sie optimale Be-
handlung zu finden.



Bau- und Raumordnungsreferent
Herbert Waldeck

Der neue Flächenwidmungsplan für das Gemeindegebiet der Stadt Liezen sollte noch in diesem
Jahr vom Gemeinderat beschlossen werden.

Flächenwidmungsplanrevision
steht vor dem Abschluss
An dieser Stelle habe ich bereits mehrmals über die durch die Gemeindefusion der Stadt Liezen
mit Weißenbach bei Liezen gesetzlich erforderlich gewordene Revision (= Gesamtüberarbeitung)
des Flächenwidmungsplanes für die „neue“ Stadt Liezen berichtet.

12 September 2018BAUGESCHEHEN UND INFRASTRUKTUR

gung raumplanerischer Grund-
sätze und unter Einhaltung der
gesetzlichen Bestimmungen zu
behandeln.

Dauer der Revision
„Gut Ding braucht Weile“ –
Dieses Sprichwort haben wir
nicht wörtlich genommen.
Dennoch hat sich der unter
meinem Vorsitz tagende Bau-
und Raumordnungsausschuss
als Unterausschuss des Gemein-
derates seit der Gemeindezu-
sammenlegung im Jahr 2015
bis heute in insgesamt 19 Sit-

zungen mit dieser Flächenwid-
mungsplanrevision befasst. In
den vergangenen Monaten war
jeweils die ausführliche Be-
handlung der eingelangten Ein-
wendungen Schwerpunkt dieser
Sitzungen.
Nach Durchführung noch not-
wendiger Anhörungsverfah-
ren – in diesen Tagen haben
viele Grundstückseigentümer
eine diesbezügliche Verständi-
gung erhalten – und Einholung
weiterer erforderlicher Gutach-
ten in den nächsten Wochen
ist vorgesehen, den so genann-

ten „Endbeschluss“ durch den
Gemeinderat noch in diesem
Jahr zu fassen.
Dann hätte das Verfahren zur
Flächenwidmungsplanrevision
ungefähr zwei Jahre gedauert,
was im Vergleich mit Städten
in unserer Größenordnung
durchaus als üblicher Durch-
schnitt – wenn nicht eher unter
dem Durchschnitt – bezeichnet
werden kann.

Ihr Gemeinderat

Herbert Waldeck

Durchaus im Bewusstsein, dass
diese Materie nicht für alle Bür-
ger von Interesse sein wird,
möchte ich hiermit dennoch
die Grundstückseigentümer in
unserer Stadt über den aktuellen
Verfahrensstand informieren.
Nach dem Start dieses verwal-
tungstechnisch und somit auch
zeitlich sehr aufwändigen Ver-
fahrens am 1. Oktober 2016
mit dem Aufruf zur Abgabe
von Planungswünschen wurde
der daraufhin ausgearbeitete
Entwurf des neuen Flächen-
widmungsplanes von Novem-
ber 2017 bis Jänner 2018 zur
Einsichtnahme für die Bürger
aufgelegt.

Behandlung der 
Einwendungen
Innerhalb dieser Auflagefrist
sind insgesamt 72 so genannte
„Einwendungen“ gegen diesen
Entwurf des Flächenwidmungs-
planes eingelangt. Auch wenn
diese Zahl hoch klingt, haben
die meisten Einwendungen
doch die Änderung der Gefah-
renzonenausweisungen durch
die Wildbachverbauung und
die Änderung der Baulandaus-
weisung in der Handelszone
Ost an der B320 Ennstalstraße
zum Inhalt.
Aber auch die individuellen
Einwendungen von Grund-
stückseigentümern im Gemein-
degebiet waren unter Abwä-
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Der ehemalige Rotkreuz-Stützpunkt in der Ausseer Straße 51
wurde nach Übersiedlung des Roten Kreuzes in die Niederfeldstraße
von der Siedlungsgenossenschaft Ennstal erworben. In einer
Bauzeit von etwas mehr als sechs Monaten werden in dieses Ge-
bäude nun neun Wohnungen eingebaut. Die Fertigstellung und
Wohnungsübergabe wird Ende dieses Jahres erfolgen.

In der Werkstraße bei der Kreuzung mit der Niederfeldstraße
wird derzeit eine so genannte „Überlastschüttung“ zur Stabili-
sierung der Untergrundverhältnisse durchgeführt. In weiterer
Folge ist an diesem Standort die Errichtung eines modernen und
in seiner Form architektonisch ansprechenden Einrichtungshauses
der in Mooslandl ansässigen Tischlerei Aster geplant.

Aktuelle Bauvorhaben in unserer Stadt:

9 neue Wohnungen
in der Ausseer Straße

Neubau Möbelhaus Aster
in der Werkstraße

Mit Abschluss der Arbeiten für die Generalsanierung der Geschäftsstelle
des Arbeitsmarktservice Steiermark wurde auch die Erneuerung der
Fassaden des direkt nördlich anschließenden Bürogebäudes für das
Finanzamt und das Vermessungsamt begonnen. Im Zuge dieser
modernen Neugestaltung wurden die Außenwände auch den heutigen
Anforderungen entsprechend gedämmt. Gleichzeitig wurden sämtliche
Fenster erneuert. Die Arbeiten werden in diesen Tagen fertiggestellt.

Finanzamt und Vermessungsamt
Neue Fassaden in der Hauptstraße

Nach einer Bauzeit von exakt einem Jahr werden die Räumlichkeiten
im umgebauten und generalsanierten Gebäude der Wirtschafts-
kammer Liezen in der Hauptstraße Anfang Oktober dieses Jahres
wieder bezogen. Die barrierefrei erreichbaren sowie hell und
freundlich gestalteten Büroräumlichkeiten sowie die technisch
am letzten Stand und mit Klimaanlage ausgestatteten Schu-
lungsräumlichkeiten bieten nunmehr zeitgemäßen Standard.

Umbau und Generalsanierung des
Wirtschaftskammergebäudes
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Der nach eigener Definition aufgrund seiner Wohnlage „höchste Bürger“ unserer Stadt, Roman Frosch, vlg. Gampersberger, hat
seinen landwirtschaftlichen Betrieb kürzlich an seinen Neffen Wolfgang Frosch übergeben. Dieser ersetzt nun nach Plänen und auf
Initiative von Roman Frosch eine der ältesten im Almgebiet der Hinteregger Alm bestehenden Almhütten, die Gampersbergerhütte –
unter einheimischen Almbesuchern auch als „Grand Hotel“ bekannt (im Bild links der Abbruch) – durch eine neue, im traditionellen
Almstil errichtete Hütte mit angebautem „Trempel“ (Stallgebäude).

Die höchstgelegene Baustelle in unserer Stadt

Mit der Aufstellung von Spielgeräten in den Grünanlagen der
Wohnhäuser Admonter Straße 20 bis 56 wurde dem Wunsch
der Bewohner Rechnung getragen, sowohl Erholungsmöglich-
keiten als auch Spielmöglichkeiten für Kinder zu schaffen. Die
herrlichen parkähnlichen Anlagen bieten somit ausreichend
Fläche für ein vernünftiges und respektvolles Miteinander von
Jung und Alt.

Auch dieses Jahr erfreut die Blumenwiese der Siedlungsgenossen-
schaft Ennstal gegenüber ihrem Verwaltungsgebäude in der Ausseer
Straße wieder die Bevölkerung und die Besucher unserer Stadt.
Diese „florale Augenweide“ in ihrer Artenvielfalt und mit ihrer Ver-
weilzone inmitten der Anlage ist bereits seit Wochen ein begehrtes
Fotomotiv und wird dieses auch noch in den nächsten Jahren bis
zur Realisierung eines Wohngebäudes auf diesem Grundstück sein.

Spielplätze in der
Admonter Straße

Blumenwiese bei der Siedlungs-
genossenschaft Ennstal

Planung  -  Bauleitung  -  Liegenschaftsbewertungen  -  Sachverständigentätigkeit

8911 Admont, Hall 504

Telefon + Fax: 03613 - 3409
E-Mail: bm.kielhauser@hall-tv.at

Baumeister

Ing. Konrad Kielhauser
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Rund 88 Kilometer des Wildbachnetzes der Stadt Liezen sind zu
begehen.

Je nach Witterung werden die
Begehungen des insgesamt rund
88 Kilometer langen Gewäs-
sernetzes bis November dauern.
Dabei werden etwaige Miss-
stände, wie Grünschnittlage-
rungen, Totholzansammlungen
im Bachbett oder bauliche Ver-

änderungen im Bachlauf, fest-
gehalten. Nach der adminis-
trativen Zuordnung werden die
Grundstückeigentümer verstän-
digt und mit der Behebung be-
auftragt. Die Fertigstellung ist
für das Frühjahr 2019 einge-
plant.

Wildbachbegehung ab Mitte September geplant 
Es ist geplant, ab Mitte September eine Wild-
bachbegehung, die laut Forstgesetz vorgeschrie-
ben ist, in Kooperation mit einer externen Firma
durchzuführen. 

Im Juli konnte Bürgermeisterin Roswitha Glashüttner dem Städ-
tischen Bauhof einen neuen Mähaufsatz für den Unimog überge-
ben. Das bedeutet für die Mitarbeiter in der Grünraumpflege
eine enorme Erleichterung.

Neuer Mähaufsatz 
für den Unimog

Bürgermeisterin Roswitha Glashüttner übergibt dem Team des
Städtischen Bauhofes Liezen einen neuen Fiat Ducato.

Erneuerung im Fuhrpark

Der beliebte Grabensteig, der zum Schlagerbauer führt, wurde
im August vom Städtischen Bauhof Liezen saniert.

Grabensteig saniert

Wir dürfen Ihnen einen neuen 
Mitarbeiter vorstellen
Seit März ist Michael Griesser
neuer Mitarbeiter im Städti-
schen Bauhof Liezen. Er ist in
der Kanalabteilung eingesetzt,
wobei sein Haupttätigkeitsbe-
reich das Kanalnetz ist.

In den Wintermonaten unter-
stützt er darüber hinaus auch
den Winterdienst.

Michael Griesser –
Abteilung Kanal.
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Den Mitarbeitern der Gebäudeverwaltung steht seit Juli ein neuer
Aufsitzrasenmäher zur Pflege der Grünanlage im Alpenbad zur
Verfügung.

Schwimmbad Liezen wird 
mit neuem Aufsitzrasenmäher
ausgestattet

Landeshauptmann-Stellvertreter Michael Schickhofer übergibt
dem Städtischen Bauhof einen neuen Traktor.

Neuer Traktor an
den Städtischen Bauhof
übergeben
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Noch im Herbst 2018 wird die Generalsanierung der L 740 Richtung
Lassing von Liezen bis zur Überführerbrücke fertiggestellt sein.
Neben der Fahrbahnsanierung wird auch ein Geh- und Radweg
von der Stadt bis zum Josefihof realisiert.

Großbaustelle L740

Im Mai wurde der so genannte „Pichlerweg“ zum landwirtschaft-
lichen Anwesen „Sallabauer“ hangseitig drainagiert und neu
asphaltiert.

„Pichlerweg“ saniert

Seit Juni läuft die Baustelle zur Sanierung der LB 138. Es wird im
heurigen Jahr der Unterbau für die neue Umfahrung im Bereich
vulgo Bliem errichtet. In Betrieb gehen wird dieser Streckenab-
schnitt im Frühjahr 2019, dann wird auch eine Generalsanierung
der Asphaltdecke von der Ortstafel in Liezen bis zur neuen Um-
fahrung erfolgen.

Verlegung der Pyhrnpass-
Straße im Bereich vulgo Bliem

Seit 20. August wird in der Grimminggasse die Wasserleitung er-
neuert. Dauern wird diese Baustelle, die zu punktuellen Verkehrs-
behinderungen führen kann, voraussichtlich bis Mitte Oktober.
Die Erneuerung der Wasserleitung ist eine notwendige Vorarbeit,
bevor der Straßenzug im Frühjahr 2019 generalsaniert wird.

Baustelle Grimminggasse

Für das elektrobetriebene Dienstfahrzeug der Stadtgemeinde
wurde ein Parkplatz ausgewiesen, damit das Fahrzeug mittels
eigens errichteter E- Ladestation aufgeladen werden kann.

Parkplatz für das E-Auto
der Stadt Liezen

Für die urologische Ordination Dr. Gutschi in der Admonter Straße 1
wurde für den Transport von Patienten ein Rettungsparkplatz
verordnet.

Rettungsparkplatz in der
Admonter Straße 1
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Obwohl laut Straßenverkehrsordnung im Bereich nördlich des
Ärztezentrums im Fuchshof ohnehin ein Halte- u. Parkverbot be-
steht, wurden wegen oftmaliger Nichteinhaltung nun ein Halte-
und Parkverbot mit Ausnahme von Rettungsfahrzeugen und
Krankentransporten verordnet und entsprechende Verkehrtstafeln
aufgestellt.

Halte- und Parkverbot
neu verordnet
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Starten Sie mit Musik ins neue Schuljahr!

■ Kontakt und Infos: 

Musikverein Liezen, Mag. Michael Fröhlich: 0699/11 97 81 16 
Musikschule Liezen, Mag. Susanne Greimel: 03612/22 881-131

Michael Fröhlich ist langjähriger Obmann des Musikvereins Liezen.
Er ruft den Nachwuchs auf sich dem Musikverein anzuschließen.

■ Ihr Kind ist musikalisch: 
Wer ist schon unmusikalisch,
unsportlich oder ungeschickt?
Jedes Talent kommt beim Pro-
bieren zum Vorschein. 

■ Kinder profitieren für’s 
Leben: 

Ob Lernerfolg, Selbstwert, so-
ziale Kompetenz oder Kreativi-
tät: Die Wissenschaft belegt lau-
fend, wie Musik und persönliche
Entwicklung zusammenhängen.

■ Freizeitgestaltung mit 
Sinn und Sicherheit: 

In der Musikschule, im Jugend-
blasorchester und im Musikver-
ein: Ihr Kind ist in guten Händen
und wird respektvoll behandelt.

■ Musizieren ist leistbar: 
Nutzen Sie das kostenlose Instru -
mentenschnuppern, Förderun-
gen auf den Musikschulbeitrag
und unsere Leihinstrumente. 

■ Besondere Momente 
serienmäßig: 

Was der Frühlingsstimmenwal-
zer im Orchester, der Bläsersatz
einer sommerlichen Rocknacht,
ein traditioneller Herbstauf-
marsch der Stadtmusikkapelle
und das Weihnachtslied im
kleinen Ensemble gemeinsam
haben?

Gänsehaut, ein ganzes Leben
lang!

von Michael Fröhlich

Kulturreferentin
Andrea Heinrich, MAS

Arkade. Die „Vier-Jahreszei-
ten-Konzerte“ rund um den
wunderbaren Pianisten Da-
vorin Mori, die schon in der

letzten Saison die Besu-
cherinnen und Besu-

cher begeisterten, ge-
hen in die nächste
Runde, und pas-
send zu diesem

Genre finden heuer
ein Schubert-Abend

mit dem Männergesang-
verein Admont und ein wei-
teres Konzert der Camerata
Ennstoi statt.
In der Galerie in der Arkade
präsentieren im Drei-Wo-
chen-Rhythmus immer neue
Künstlerinnen und Künstler

ihre Werke, und
Naira Boesch-
Geworkian zeigt
ihre Skulpturen
im Kulturhaus.
Genauere Infor-
mationen zum
aktuellen Kul-
turprogramm
finden Sie wie
gewohnt im

neuen Kulturfolder, der dieser
Ausgabe der Stadtnachrichten
beigelegt ist.
Ich wünsche Ihnen einen
schönen Herbst und freue
mich darauf, Sie bei zahlrei-
chen Veranstaltungen begrü-
ßen zu dürfen!

Ihre

Andrea Heinrich, MAS

Nach einem ereignisreichen
Sommer mit einigen großarti-
gen Veranstaltungen, wie Rock
am Kulturhausplatz, der Klang-
wolke in Grün-Weiß un-
serer Stadtmusikkapel-
le mit dem Steiri-
schen Landesju-
gendchor, der Lake
Session mit dem
Beachvolleyballtur-
nier am Badesee in
Weißenbach und den
Dämmerschoppen des Musik-
vereins Weißenbach geht es
weiter in den Herbst mit einem
dichten und abwechslungsrei-
chen Kulturprogramm.
Der Kulturherbst beginnt
rockig, mit einem Guns N’ Ro-

ses Tribute Konzert im Kultur-
haus und JOSH. mit seinem
Hit „Cordula Grün“ in der
American Bar. Es geht weiter
mit den Don Kosaken in der
Stadtpfarrkirche, dem Musi-
kantenstammtisch der Grill-
stube Baumgartner zum 50-
jährigen Jubiläum und mehre-
ren Lesungen, organisiert von
der Stadtbuchhandlung in der
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Geschätzte
Kulturfreunde! 5 gute Gründe … 

… weshalb Sie und Ihre Kinder ein Blas-
oder Schlaginstrument lernen sollten! 

Schulbeginn bedeutet Proben-
start für die Theaterrunde Wei-
ßenbach. Damit beginnen für
unsere Schauspielerinnen und
Schauspieler die Vorbereitungen
ihrer Auftritte. Für die Recherche

der Stücke zeichnen abermals
die Regisseure Regina Grießer,
Brigitte Beisteiner und Günther
Kaurzinek verantwortlich, die in
vielen Stunden die passenden
Stücke ausgewählt haben. Vier lustige Stücke sind für die Aufführungen geplant.

Bühne frei
Freuen Sie sich auf ein Lach- und Klatschwochen -
ende vom 23. bis 25. November 2018 in Weißen -
bach sowie einen lustigen Sonntag, am 6. Jänner
2019, im Kulturhaus Liezen.



■ Terminvorschau:

9. September 2018

Tag der Blasmusik 
(Ersatztermin 16. Sept.)

24. Dezember 2018

Weihnachtsblasen
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Mit der deutschen Messe von Franz Schubert umrahmten Chor
und Orchester einen Gottesdienst mit Bischof Hermann Glettler
in der Hofkirche.

Das war das Promenadenkonzert 2018
Der Musikverein Liezen unter der Leitung von Kapellmeister David Luidold gestaltete am 15. Juli
gemeinsam mit dem steirischen Landesjugendchor CANTANIMA einen Gottesdienst sowie ein viel
umjubeltes Matinee-Konzert im Rahmen der Innsbrucker Promenadenkonzerte. Hier zeigen wir
einige Bilder zum Nachschauen.

Der Musikverein Weißenbach beim Frühschoppen am Badesee
Weißenbach.

Ein abwechslungsreicher Sommer
für den Musikverein Weißenbach
Am 19. Mai 2018 verwöhnte der Musikverein
seine Zuhörer beim Pfingstkonzert.

Das Grande Finale des heurigen
Sommers ist der Tag der Blas-
musik am Sonntag, den 9. Sep-
tember (Ersatztermin: 16. Sep-
tember).

Das Programm beinhaltete
zünftige Märsche, Walzer, Swing
und auch lateinamerikanische
Rhythmen. Aber auch eine Eh-
rung für ein ganz besonderes
Mitglied wurde im Zuge des
Konzerts vorgenommen: Das
Ehrenzeichen in Gold für 40-
jährige Mitgliedschaft wurde
an Walter Kern verliehen.

Weiter ging es bereits am 25.
Mai mit dem ersten der beiden
Dämmerschoppen des heurigen
Jahres. Musikalisch sorgten die
Bauernmusi Weißenbach und
der Musikverein Admont/Hall
für beste Unterhaltung.

Doch auch zwischen den Däm-
merschoppen war der Musik-
verein nicht untätig. Am 30.
Juni nahmen die Musiker am
alljährlichen Bezirksmusikfest
teil und am 12. Juli folgte die
Fortsetzung der bereits 2017
absolut erfolgreichen Teilnahme
an der Mid Europe in Schlad-
ming.

Nicht minder erwähnenswert
ist die Mitwirkung an dem Fes-
tival am See – Lake Session
Vol. 2 am 4. August. Hier un-
terhielt der Musikverein die
Besucher mit einem zünftigen
Frühschoppen.

Kapellmeister David Luidold hatte seine 80 Akteure fest im Griff.
Angeführt von Stabführer Thomas Moßhammer marschierten
die Liezener in den Innenhof der kaiserlichen Hofburg.

Neu vertonte Gedichte von 
Peter Rosegger als Gruß aus
der Steiermark.

Bürgermeisterin Roswitha Glas-
hüttner im Gespräch mit Lands-
mann Bischof Hermann Glettler.
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Montag und Donnerstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Informationen unter Tel. 03612/22881-137
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■ Von 6. bis 25. September: „Treffpunkt Impression“

Fotoimpressionismus trifft Fotorealismus
Erich Lechner, Irdning – Mag. Rudolf Scheb, Admont
Eröffnung: Donnerstag, 6. September 2018, um 17.00 Uhr

■ Von 27. September bis 16.Oktober: „Vielfalt meiner ART“

Elfi Lechner, Aigen im Ennstal
Eröffnung: Donnerstag, 27.September 2018, um 17.00 Uhr

■ Von 18. Oktober bis 6. November: „Synergien“

Alexandra Grabner, Aigen im Ennstal
Josef Greimel, Aigen im Ennstal
Eröffnung: Donnerstag, 18.Oktober 2018, um 17.00 Uhr

■ Von 8. bis 27. November: „Der Berg“

Gemeinsame Ausstellung regionaler Künstler
Eröffnung: Donnerstag 8.November, um 17.00 Uhr

Herbst/Winter in der Kunstgalerie Arkade
Erich Lechner ist inzwischen in Liezen als engagierter Galerist in der Arkade bekannt. Kürzlich
stellte er das Programm für den kommenden Herbst und Winter vor.

Finissage der Künstler aus der Ukraine.

Ab Mitte September fungiert das Innenstadtbüro in der Innenstadt
auch als Pop-Up-Bibliothek.

Für alle, die die Bibliothek Lie-
zen noch nicht kennen, denen
der Weg ins Bundesschulzen-
trum zu weit ist, die das aktuelle
Medienangebot ungezwungen
und unverbindlich kennenler-
nen wollen, die sich informieren
wollen, die kurz einmal „Hallo!“
sagen wollen, die gerade zufällig
vorbeischauen, die aus irgend-
einem Grund nicht in die Bi-
bliothek im Bundesschulzen-
trum kommen können/mö-
gen/wollen… – für die und für
alle anderen öffnet ab Mitte
September die Pop-Up-Biblio-
thek im Innenstadtbüro!

Hier beraten während der Öff-
nungszeiten die Bibliotheka-
rinnen der Bibliothek Liezen,
helfen bei Leserwünschen und
-anfragen, besorgen nicht vor-
rätige Medien bis zur nächsten
Ausleihe und vieles mehr!
Voraussichtlich bis zum Ende des
Jahres bietet die Pop-Up-Biblio-
thek eine „echte“ Bibliothek im
kleinen Rahmen – mit Ausleih-
möglichkeit, Beratung, Kinder-
veranstaltungen und vielem mehr!
Vorbeischauen lohnt sich! Bis
bald in der Pop-Up-Bibliothek!

Andrea Heinrich und das Team 
der Bibliothek Liezen

Zwei Vorträge für Eltern finden
im Vortragssaal des Bundes-
schulzentrums statt, und zwar:

■ (Vor-)Lesen macht Spaß –
Der Wert des Lesens für die
Entwicklung von Kindern

Donnerstag, 18.10.2018, 
18.30 bis 20.00 Uhr

■ Generation digital – Face-
book, WhatsApp und Co im
Kinderzimmer

Donnerstag, 15.11.2018, 
18.30 bis 20.00 Uhr

Verbindliche Anmeldung: 
www.elterntreff.steiermark.at

oder Bibliothek Liezen 
Tel. 03612/22881-137

Pop-Up-Bibliothek im Innenstadtbüro
Ab Mitte September ist die Bibliothek Liezen mit einem Auszug Ihres Angebotes in der Innenstadt
zu finden.
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Mini-Bibs in der Region
Die Bibliothek Liezen freut sich, ein neues Projekt
zur Leseförderung und Leseanimation ankündigen
zu dürfen:

Seit Anfang dieses Jahres ar-
beiten die Bibliothekarinnen
der Bibliothek Liezen an den
„Mini-Bibs“, einem LEADER-
Projekt der Stadtgemeinde Lie-
zen, das den Bibliotheken, Ge-
meinden, Kindergärten, Schu-
len, Horten, sonstigen Kinder-
betreuungseinrichtungen, Ta-
gesmüttern, Senioreneinrich-
tungen, Flüchtlingsbetreuungs-
einrichtungen u.ä. der Region
zur Verfügung steht. 

Mini-Bibs sind kleine „Biblio-
theken“ in Bücherboxen, ge-
staffelt nach Alter und eingeteilt
in Interessenskreise. Es gibt am
Ende des Projekts, im Jahr
2020, insgesamt 122 Mini-Bibs
mit jeweils 25 bis 35 Medien,
folgendermaßen aufgeteilt:

Die Boxen beinhalten zu den
verschiedensten Themen Bel-
letristik, Sachbücher, (Lern-)
Spiele, DVDs, CDs und andere
für Bibliotheken geeignete Me-
dien.

Sie haben die Möglichkeit, die
Mini-Bibs für Ihre Schule/Kin-
dergärten/Gemeinde/Instituti-
on in der Bibliothek auszuleihen
und zu verwenden. Die in den
Boxen befindlichen Medien
sind neuesten Erscheinungsda-
tums und von den Mitarbeite-
rinnen der Bibliothek Liezen
sorgfältig ausgewählt.

Das Entlehnen der Mini-Bibs
ist für gemeinnützige/öffentli-
che Institutionen kostenlos.

■ Bei Interesse bitte ich Sie,
sich mit der Bibliothek Liezen
unter der Telefonnummer
03612/22881-137 in Verbin-
dung zu setzen.

■ Kinder 2 – 3 Jahre: 3 Boxen
■ Kindergartenalter: 35 Boxen
■ Volksschulalter: 46 Boxen
■ 10 – 12 Jahre: 23 Boxen
■ 12 – 16 Jahre: 5 Boxen
■ MigrantInnen: 3 – 5 Boxen
■ SeniorInnen: 5 Boxen

Buchstart Steiermark:
mit Büchern wachsen.
„Buchstart Steiermark“ ist ein Projekt für Ge-
meinden in Zusammenarbeit mit Öffentlichen
Bibliotheken zur Sprach- und Lesefrühförderung.

Durch „Buchstart“ soll Familien
und ihren Kindern ab sechs Mo-
naten die faszinierende Welt der
Bücher eröffnet und die Lust
aufs Lesen geweckt werden.
Der Start: Mein erstes Buch! –
Ein Buch-Geschenk für jedes
neugeborene Kind in der Stei-

ermark. Außerdem enthält das
Buchstart-Paket eine Eltern-
broschüre, ein Leseschritte-Le-
porello, einen Buchstart-Auto-
aufkleber, einen Türhänger, ei-
nen Bibliotheksfolder sowie El-
terninformationen der Steier-
märkischen Landesregierung.

Den Gutschein für das Buchstart-Paket erhalten die Eltern der
Babys mit dem Willkommenspaket der Frau Bürgermeister
Roswitha Glashüttner.

Die Bibliothek Liezen ist bestens
dafür gerüstet, Maturantinnen
und Maturanten bei der Vor-
wissenschaftlichen Arbeit bzw.
bei der Diplomarbeit behilflich
zu sein:
Eine Mitarbeiterin hat sich spe-
ziell in diesem Bereich fortge-
bildet und steht angehenden
Maturanten mit Rat und Tat
zur Seite. Eine große Auswahl
an relevanter Literatur wurde

bereits angeschafft und hilft bei
Aufbau und Herangehensweise
bzw. beim wissenschaftlichen
Arbeiten.
Außerdem unterhält die Biblio-
thek Liezen Kontakte zu sämt-
lichen Öffentlichen und Wis-
senschaftlichen Bibliotheken
Österreichs und kann somit bei
der Literaturrecherche und -be-
schaffung via Fernleihe behilf-
lich sein.

Vorwissenschaftliche Arbeit –
Diplomarbeit

■ Mittwoch, 3. Oktober 2018 um 15.00 Uhr

Geschichtentreff am Mittwoch

Um 15.00 Uhr gibt’s eine Geschichte für Groß und Klein, wir
laden herzlich zum Zuhören ein! – Eintritt frei

■ Mittwoch, 17. Oktober 2018 
um 15.00 Uhr

Das Puppentheater Filzlaus 
spielt das Stück „Ene-mene-
muh, mein Freund bist du!“

Für Kinder ab 4 Jahren –
Eintritt: 4 €, 
Geschwisterkinder: 3 €

■ Mittwoch, 31. Oktober 2018 um 15.00 Uhr

Gruseliges Basteln ab 8 Jahren

Anmeldung erforderlich, Unkostenbeitrag: 2 €

■ Mittwoch, 14. November 2018 um 15.00 bis 16.30 Uhr

Spielenachmittag

Familien und Kinder ab 4 Jahren sind herzlich zum Mitspielen
eingeladen. – Eintritt frei

■ Mittwoch, 28. November 2018 um 15.00 Uhr

Geschichtentreff am Mittwoch

Um 15.00 Uhr gibt’s eine Geschichte für Groß und Klein, wir
laden herzlich zum Zuhören ein! – Eintritt frei

Also nicht vergessen: Mittwoch um 3 in die Bücherei!

Aktuelles aus der
Kinderbibliothek
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■ Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 8.00 bis 11.00 Uhr und von 15.00 bis 19.00 Uhr

■ Wir sind erreichbar:
Bibliothek Liezen/LNE, Bundesschulzentrum
Dr.-Karl-Renner-Ring 40, 8940 Liezen
Tel. 03612/22 881-137, E-Mail: bibliothek@liezen.at
www.facebook.com Profilname: Bibliothek Liezen
www.liezen.bvoe.at

„Österreich liest.
Treffpunkt Bibliothek“
Vom 15. bis 21. Oktober 2018 ist es wieder soweit!

Das größte Literaturfestival
Österreichs findet zum 13. Mal
statt: Unter dem Titel „Öster-
reich liest. Treffpunkt Biblio-
thek“ laden Bibliotheken in
ganz Österreich wieder zu Tau-
senden Veranstaltungen rund
um das Lesen ein, und natürlich
beteiligt sich auch die Biblio-
thek Liezen wieder an dieser
feinen Aktion. Täglich finden
Lesungen oder andere Lesea-
nimationsprogramme für Kin-
der, Jugendliche und Erwach-

sene statt. In der Bibliothek
Liezen gibt es in dieser Woche
zu den Öffnungszeiten am
Nachmittag Literaturcafés mit
Informationen und kurzen Ein-
führungen für Bibliotheksneu-
linge und Bibliotheksnutzer.
Außerdem gibt es Leseanima-
tionsveranstaltungen für Schul-
klassen, das Puppentheater Filz-
laus und einen Elterntreff mit
dem Titel „(Vor-)Lesen macht
Spaß – der Wert des Lesens für
die Entwicklung von Kindern“.
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Wer liebt sie nicht, die Helden aus Science Fiction und Fantasy?
Für alle jungen Leseratten haben wir tolle neue Bücher zu den
beliebtesten Superhelden zusammengestellt. Holt sie euch alle!

Star Wars, Ninjago und Co.

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche
Seit über 20 Jahren finden in Liezen Gottesdienste
der Neuapostolischen Kirche statt.
Diese werden jeden 4. Sonntag im Monat mit Beginn um 
9.30 Uhr in der Hauptschule Liezen abgehalten. Die Neuapostolische
Kirche ladet herzlich ein, diese Gottes dienste zu besuchen.
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■ Informationen über Eintrittspreise und Vorverkaufsstellen erhalten Sie beim Stadtamt Liezen/Bürgerservice unter der 
Telefonnummer 03612/22 881) oder auf www.liezen.at (Veranstaltungskalender).

Veranstaltungskalender Weitere Informationen zu den folgenden Veran-
staltungen finden Sie auch unter www.liezen.at.

■ Donnerstag, 6. September
Ausstellungseröffnung „Treff-
punkt Bild“, Fotorealismus
trifft Fotoimpressionismus
Ausstellung: 6. – 25. 09
17.00 Uhr, Kunstgalerie in der
Arkade Liezen

■ Samstag, 8. September
Guns N’ Roses Tribute Night
21.00 Uhr, Kulturhaus Liezen,
großer Saal

■ Mittwoch, 12. September –
Sonntag, 16. September

„Sturmfest mit Strohsitzen“
und Heurigenwoche
Altstadt Liezen

■ Donnerstag, 13. September
Don Kosaken Chor Serge Jaroff
19.30 Uhr, röm.-kath. Pfarrkir-
che Liezen

■ Freitag 14. September
Filmvorführung Bruder Jakob,
schläfst du noch
19.00 Uhr Kulturhaus Liezen

■ Samstag, 15. September
Multi-Kulti-Fest
ab 16.00 Uhr, Kulturhaus und
Kulturhausplatz Liezen

■ Donnerstag, 20. September
Bauernmarktfest
ab 7.00 Uhr, Marktplatz Liezen

■ Freitag, 21. September
Gesundheitsvortrag mit NANA
15.00 Uhr, Arkade Liezen

■ Freitag, 21. September
Konzert der Musikschule
zum Welt-Alzheimertag
16.30 Uhr Kulturhaus Liezen

■ Freitag, 21. September
Kunst am Parkett
18.00 Uhr Deisl Parkett -
manufaktur

■ Samstag, 22. September
kult.beim.wirt: JOSH.
ca. 22.30 Uhr, American Bar

■ Mittwoch, 26. September –
Samstag, 13. Oktober

Oktoberfest, Altstadt Liezen

■ Donnerstag, 27. September
Ausstellungseröffnung 
„Meine künstlerische Vielfalt
Ausstellung: 27.09. – 16.10.
17.00 Uhr, Kunstgalerie in der
Arkade Liezen

■ Samstag, 29. September
Sturm- und Kastanienfest 
der SPÖ Liezen
13.00 Uhr, Kulturhausplatz 
Liezen

■ Dienstag, 2. Oktober
Alex Beer präsentiert ihren
neuesten Kriminalroman
„Wien 1920“,
18.30 Uhr, Arkade Liezen

■ Samstag, 6. Oktober
Maturaball Stiftsgymnasium
Admont
20.00 Uhr Ennstalhalle

■ Mittwoch, 10. Oktober
„Zuerst die gute Nachricht“,
Kabarett mit Klaus Eckel
20.00 Uhr, Kulturhaus Liezen

■ Donnerstag, 11. Oktober
„Musik verbindet“, Kammer-
musik Konzert #1 aus dem
„Vier Jahreszeiten Kammer-
musik-Abo 2018/2019“
19.00 Uhr, Kulturhaus Liezen

■ Samstag, 13. Oktober
Sänger- und Musikanten-
stammtisch zum 50-jährigen
Jubiläum
ab 14.00 Uhr, Grillstube 
Baumgartner

■ Samstag, 13. Oktober
kult.beim.wirt: 
SUSHI ENTERPRISE
ca. 22.30 Uhr, American Bar

■ Mittwoch, 17. Oktober
„Ene-mene-muh, 
mein Freund bist du!“
Puppentheater Filzlaus für
Kinder ab 4 Jahren
15.00 Uhr, Bibliothek Liezen,
Dr.-Karl-Renner-Ring 40

■ Donnerstag, 18. Oktober
Elterntreff: Lesen macht Spaß
18.30 Uhr, Vortragssaal 
Bundesschulzentrum
Verbindliche Anmeldung

■ Donnerstag, 18. Oktober
Ausstellungseröffnung Josef
Greimel, Alexandra Grabner,
Mischtechnik
Ausstellung: 18.10. – 6.11.
17.00 Uhr, Kunstgalerie in der
Arkade Liezen

■ Samstag, 20. Oktober
Maturaball BG/BRG Stainach
20.00 Uhr Ennstalhalle

■ Mittwoch, 24. Oktober
Vernissage 
Naira Boesch-Geworkian
19.00 Uhr, Kulturhaus Liezen
(Ausstellung: 24.10. – 14.11.)

■ Mittwoch, 24. Oktober –
Sonntag, 28. Oktober

Österreichwoche zum National-
feiertag, Altstadt Liezen

■ Donnerstag, 25. Oktober
Live-Musik mit Harald 
Fendrich und Bernd Kurek
21.00 Uhr, Altstadt Liezen

■ Donnerstag, 25. Oktober
„Was Wäre Wenn“ –
Ein utopisches Musikkabarett
mit den Kernölamazonen
20.00 Uhr, Kulturhaus Liezen

■ Freitag, 26. Oktober
Wandertag zum National -
feiertag – Sternwanderung auf
die Hinteregger Alm zur Kink-
hütte mit Bürgermeisterin 
Roswitha Glashüttner

■ Mittwoch, 31. Oktober
Halloweenparty, 
Altstadt Liezen

■ Mittwoch, 31. Oktober
Spookyland – Halloween-
Festival
ab 20.00 Uhr, American Bar und
Restaurant-Café Schnuderl

■ Donnerstag, 1. November –
Sonntag, 25. November
Italienische Wochen mit 
Live-Musik jeden Mittwoch,
Altstadt Liezen

■ Samstag, 3. November
Boxkampf Gala
20.00 Uhr Kulturhaus Liezen

■ Donnerstag, 8. November –
Freitag, 27. November 2018

Ausstellungseröffnung –
Gemeinschaftsausstellung
regionaler Künstler zum 
Thema „Der Berg“
17.00 Uhr, Kunstgalerie in der
Arkade Liezen (Ausstellung:
08. – 27.11.)

■ Mittwoch, 7. November
Vortrag von GO-ON Suizid -
prävention Steiermark:
„Wege aus der Krise – 
Wissen hilft!“
18.30 Uhr Kulturhaus Liezen,
Kleiner Saal

■ Donnerstag, 8. November
Bürgerversammlung
18.30 Uhr Kulturhaus Liezen

■ Freitag, 9. November
Schubertabend, Männer-
gesangverein Admont
19.00 Uhr, Kulturhaus Liezen

■ Samstag, 10. November
8. Liezener Bergsportmesse
Ganztags Kulturhaus Liezen

■ Sonntag, 11. November
Camerata Ennstoi – Konzert
18.00 Uhr Kulturhaus Liezen,
großer Saal

■ Montag, 12. November
„Weihnachten in der wunder-
vollen Buchhandlung“ –
Lesung mit Petra Hartlieb
18.00 Uhr, Stadtbuchhandlung
Santer, Arkade Liezen

■ Donnerstag, 15. November
Elterntreff: Generation digital
Facebook, WhatsApp und Co
im Kinderzimmer
18.30 Uhr, Vortragssaal 
Bundesschulzentrum
Verbindliche Anmeldung

■ Freitag, 16. November
BuKLi 2018
ganztags, Kulturhaus Liezen

■ Samstag, 17. November
Maturaball BHAK Liezen
20.00 Uhr, Ennstalhalle

■ Freitag, 23. November
Liezius Musicus 
– Kinderkonzert der 
Musikschule Liezen
17.00 Uhr, Kulturhaus Liezen

■ Freitag, 23.11., 19.30 Uhr
Samstag, 24.11., 19.30 Uhr
Sonntag, 25.11., 17.00 Uhr

Vier lustige Stücke gespielt
von der Theaterrunde 
Weißenbach
Festsaal der Volksschule 
Weißenbach

■ Donnerstag, 29. November
– Samstag, 1. Dezember

Kunstmesse in der Galerie 
in der Arkade

■ Jeden Donnerstag

7.00 bis 11.00 Uhr
Bauernmarkt 
am Marktplatz

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Informationen aus der
katholischen Pfarre

■ Sonntag, 9. September
7.00 Uhr Abfahrt zum Pfarrverbandsausflug nach Seckau –

Anmeldung in der Pfarrkanzlei

■ Sonntag, 7. Oktober
8.45 Uhr Segnung der Erntekrone vor der Volksschule 

Weißenbach, anschl. Erntedankfest in der Kirche
Weißenbach

10.15 Uhr Segnung der Erntekrone beim Kriegerdenkmal,
anschl. Erntedankfest in der Pfarrkirche Liezen

■ Freitag, 12. Oktober
19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst für „Jung und Alt“ 

in der Pfarrkirche Liezen

■ Samstag, 13. und Sonntag, 14. Oktober
Kinderbekleidungsumtauschaktion im Kulturhaus Liezen
Annahme: Freitag, 19. Oktober 7.00 bis 11.45 Uhr
Verkauf: Freitag, 13.00 bis 18.00 Uhr
Verkauf: Samstag, 20. Oktober, 8.00 bis 11.00 Uhr

■ Sonntag, 28. Oktober
10.15 Uhr Sonntagsmesse mit den Jubelpaaren in der 

Pfarrkirche Liezen

■ Donnerstag, 1. November
8.00 Uhr Feiertagsmesse in der Kirche Weißenbach, 

anschl. Gräbersegnung am Friedhof Weißenbach
10.15 Uhr Feiertagsmesse in der Pfarrkirche Liezen
14.30 Uhr Gräbersegnung Alter Friedhof
15.00 Uhr Gräbersegnung Friedhof

■ Freitag, 2. November
19.00 Uhr Allerseelenmesse, Pfarrkirche Liezen

■ Samstag, 3. November
18.30 Uhr Hubertusfeier und Hubertusmesse,

Pfarrkirche Liezen

Vorschau Advent
■ Sonntag, 2. Dezember
8.45 Uhr Sonntagsmesse mit Adventkranzsegnung,

Kirche Weißenbach
10.15 Uhr Sonntagsmesse mit Adventkranzsegnung,

Pfarrkirche Liezen

■ Montag, 3. Dezember
6.00 Uhr Rorate in der Pfarrkirche Liezen

■ Donnerstag, 13. Dezember
6.00 Uhr Rorate in der Kirche Weißenbach

Nikolaus-Hausbesuche bei den Familien
Es gibt die Möglichkeit, dass ein Nikolausdarsteller
von den röm.-kath. Pfarren Liezen/Weißenbach
und Lassing am 5. Dezember zu euch nach Hause
kommt.

Macht Gebrauch davon, so erhalten wir diese
schöne Tradition.

■ Bei Interesse, meldet euch unter folgender Nummer:
Anmeldung in der Pfarrkanzlei, Tel. 22 425, bis Freitag, 30. No-
vember, 17.00 Uhr.

13. Sturm- und Kastanienfest
am Kulturhausplatz Liezen
Am Samstag, den 29. September ab 13.00 Uhr
lautet das Motto am Kulturhausplatz wieder
„Sturm und Kastanien“. Bereits zum 13. Mal lädt
die SPÖ- Stadtpartei Liezen zum beliebten Fest
auf den Kulturhausplatz.

Es ist bereits eine fixe Tradition
im Veranstaltungs-Herbst der
Stadt Liezen. Alljährlich werden
die vielen Gäste mit gebratenen
Kastanien vom berühmten Ma-
ronistand aus der Grazer Her-
rengasse, frischem Sturm und

den unschlagbaren Steirerkas-
krapfen vom Schlagerbauer ver-
wöhnt.
Für die musikalische Begleitung
der Veranstaltungen sorgen, wie
schon in den Vorjahren „Die
Vagabunden“.

Frischer Sturm, gebratene Kastanien und natürlich Schlagerbauers
Roggene Krapfen sind die Dauerrenner beim Sturm- und Kastanien -
fest.
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Organisatoren und Musiker stellen sich vor:

Guns N’ Roses Tribute Night
Am 8. September findet im Kulturhaus Liezen
die Guns N’ Roses Tribute Night statt. Wir holen
schon vorab Organisatoren und Musiker vor den
Vorhang.

■ Michael „Misha“ Lemmerer (Drums):

Der Auftritt von Guns N’ Roses beim Freddie
Mercury Tribute Concert 1992 war für mich
die Initialzündung um Musiker zu werden
und entfachte in mir die Leidenschaft für das
Schlagzeugspielen.

■ Christina Gügerl (Vocals):

Als Kind der 90er habe ich die Rock-Vibes
gespürt und behalten. Guns N’ Roses ver-
körpern für mich pure Energie und Leiden-
schaft für ihre Musik. Genau das möchte ich,
mit meiner weiblichen Authentizität im Tri-
bute-Team, zum Ausdruck bringen.

■ Andreas Döringer (Guitar):

Sex, Drugs und Rock’n’Roll.
Die ultimative Rockgruppe der 90er!

■ Christian „Claude“ Klötzl (Bass):

Ich war schon Anfang der Neunziger großer
Guns N’ Roses Fan, besonders Slashs Gitar-
renspiel hat mich sehr beeindruckt. „Appetite
for Destruction“ halte ich nach wie vor für
eines der besten Rock Alben.

■ Gerald „Gery“ Müller (Vocals, Guitar):

Guns N’ Roses waren für mich früher, wie
auch heute noch, der Inbegriff von Rock’n’Roll.

■ Gernot „Hardy“ Reisner (Bass):

Als ich 1987 zum ersten Mal den Clip zu „Wel-
come to the Jungle“ gesehen habe, hab ich
mir gedacht, der Sänger braucht eigentlich
einen Waffenschein.

■ Gernot „Gernooo“ Schilcher (Vocals):

Das gesamte Album „Appetite for destruction“
ist für mich untrennbar mit der wilden, schönen
Zeit verbunden, als das Kino Cafe unser Wohn-
zimmer war....

■ Martin „Maz“ Langbrugger (Bass):

Ich war immer ein Fan von Bands der 70er –
wie Led Zeppelin. Leider waren die aus be-
kannten Gründen nicht mehr komplett. Dann
kam G’n’R!

■ Gerd „Gerdsch“ Kleewein (Guitar):

Slash hat mir viele Inspirationen geliefert
und mich mit Rock’n’Roll infiziert.

■ Heinz Edlinger (Vocals):

G N’ R war im ersten Album dermaßen roh,
cool und zornig, man musste einfach dabei
sein ;-).

■ Robert „Robi“ Hammer (Guitar):

Der Name war – ist Programm. Knallharte
Riffs, kraftvoll, direkt, aggressiv, geradeaus
und ohne Schnörkel. Gleichzeitig sensibel
und verletzlich mit ihren akustischen Num-
mern.

Michael Lemmerer und Christina Gügerl sind die Gründer des
Vereins RhythmCatchers. Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht,
Menschen aller Altersgruppen in den Rhythmus zu bringen. Start-
schuss ist die Guns N’ Roses Tribute Night, um ein erstes,
lautstarkes Zeichen zu setzen.
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Veranstaltungen im Rückblick:

Der erste Rote-Nasen-Lauf war ein schöner Erfolg
Zum ersten Mal fand unter der Federführung von Sportreferentin Renate Kapferer der Rote-Nasen-
Lauf Liezen statt. So fanden sich mehr als 100 Sport-

begeisterte am 23. Juni im Bereich
des Freizeit- und Bewegungsparks
Liezen am „Oberen Moosweg“
ein. Runde für Runde wurde lau-
fend oder gehend absolviert und
das für einen guten Zweck.
„Ich bin sehr stolz, dem Verein
Rote Nasen für die Unterstützung
von Kindern, denen es nicht so
gut geht, einen Gesamterlös von
€ 1.440,- zur Verfügung stellen
zu können“, so Sportreferentin
Renate Kapferer. Astrid Steiner,

Obfrau der SPÖ-Frauen stellte
darüber hinaus € 200,- aus dem
Betrieb eines Verpflegungsstandes
zur Verfügung, die ÖVP Liezen
spendete € 100,- und die FPÖ
Liezen € 200,-.
Ob des großen Erfolgs denkt
Initiatorin Renate Kapferer be-
reits an eine Neuauflage des
Rote-Nasen-Laufs in Liezen.
An alle Teilnehmer, Mitwir-
kenden und Spender nochmals
einen herzlichen Dank für die
großartige Unterstützung!

Der Spaß stand im Vordergrund – viele Läuferinnen und Läufer
kamen verkleidet zum Rote-Nasen-Lauf.

Umweltreferat veranstaltete den Öko-Tag 2018
Bereits nach Ostern haben unsere Kinderbetreuungseinrichtungen, Kindergärten, Volksschulen
sowie die Neue Mittelschule mit den Vorbereitungen zu diesem Umweltfest begonnen.

Es wurden umweltrelevante
Projekte erarbeitet und beim
„Öko-Tag“ der Öffentlichkeit
präsentiert. Mit Österreichs ku-
riosesten und witzigsten Fahr-
rädern des „Radl-Salons“ wurde
unsere Fußgängerzone belebt.
Erstmals gab es in Liezen auch
Lastenräder auszuprobieren.
Sport Scherz und GIGA-Sport
präsentierten ihre neuesten E-
Bikes. Probefahrten mit Seg-
ways und Elektro-Einrädern
rundeten den Spaßfaktor ab. Im Kulturhaus Liezen präsentierten Kinder aller Altersgruppen ihre Projekte.
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Die Lake Session Vol.2
war ein absolut gelungenes Event!
Am 4. August fand die LAKE SESSION VOL2 am Weißenbacher Badesee statt. Bei mehr als 30 Grad
und strahlend blauem Himmel fanden über 700 Festivalbesucher ihren Weg zu Musik, Sport und
Genuss. Erfolg auf ganzer Linie!

Beim großartigen LAKE SES-
SION Volleyballturnier waren
sensationelle Ballwechsel an der
Tagesordnung, die mit vollem
Einsatz und Ehrgeiz gemeistert
wurden. Teams mit findigen
Namen wie „Harmlos“, „Old
Schmetterhand“ oder „Die
Sandburgenzerstörer“ kämpften
um den Sieg. Letztendlich ver-
band der Sport aber die Ge-
müter.
Die Genussmeile wurde von
regionalen Gastronomen mit
sensationellen Gerichten aus-
gestattet, die für beachtliche
Gaumenfreuden bei den Festi-
valbesuchern sorgten. Mit dabei
waren Tom & Cherry, Felian
Cantine Cafe, Mathias Münd-

ler, Kings Pizza und Mug-O-
Cino.
Das musikalische Angebot wur-
de mit wachsendem Andrang
des Publikums bis zum verspä-
teten Höhepunkt bei den „Ni-
achtn“ begleitet. Neben den
„Niachtn“ verwandelten Chris
Shermer, G. And The Ryth-
mics, Red La’Singer Men, die
Jam Session und die Weißen-
bacher Musikkapelle den Bade -
see zu einem kochenden Party -
kessel. Dabei fing das eine oder
andere hölzerne Tanzbein Feu-
er!
Die LAKE SESSION VOL2
war eine großartige Bereiche-
rung für den Bezirk Liezen und
wird laut dem veranstaltenden

Ausgelassene Partystimmung bei der LAKE SESSION VOL2.

Verein, Kultur.Lust.Liezen,
auch im Jahr 2019 wieder statt-
finden. Deswegen sollte der 3.
August 2019 bereits in so man-
chen Terminkalendern und

Handyremindern vorgemerkt
werden. Sei auch DU Teil der
LAKE SESSION VOL3 und
erlebe ein geniales Festival am
See.



Jugendreferent
1. Vizebürgermeister

Stefan Wasmer

Johannes Heher (LOGO jugendmanagement), Bürgermeisterin
Roswitha Glashüttner, Juliane Bogner-Strauß (Bundesministerin
für Frauen, Familien und Jugend), Ursula Theißl (Geschäftsführerin
LOGO jugendmanagement)

Ich möchte hier einen kurzen Rück-
blick auf eine wichtige Veranstaltung
im Bereich Jugend geben.

Seit Anfang des Jahres setzen
zahlreiche Jugendeinrichtun-
gen aus dem Bezirk Liezen
unterschiedliche Projekte und
Maßnahmen mithilfe der
XUND und DU-Mikroför-
derung um.
Im Zentrum dieser Initiativen
stehen die Jugendlichen und
die Frage „Was fördert ihre
Gesundheit?“. An insgesamt
20 verschiedenen Projekten
beteiligten sich rund 1.500
Jugendliche aus der ganzen
Region.

Bei der Jugendgesundheits-
konferenz in der Ennstalhalle
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Die Mitarbeiterinnen des Kinderhauses Liezen freuen sich auf
eine gemeinsame Feier zum besonderen Jubiläum.

20 Jahre
Kinderhaus Liezen
Am Freitag, den 21. September feiert das Kinder -
haus Liezen sein 20-jähriges Bestehen.

Seit 20 Jahren ist das Kinder-
haus Liezen ein pulsierender
Ort für Entfaltungs- und Ent-
wicklungsmöglichkeiten für
Kinder mit viel Platz für Groß

und Klein unter einem Dach.
Dieses Jubiläum wird gemein-
sam bei einem bewegten Nach-
mittag im Kulturhaus Liezen
gefeiert.

wurden diese Projekte anderen
Jugendlichen präsentiert. Lo-
kale Organisationen, wie Sport-
vereine und Bildungseinrich-
tungen rundeten das bunte An-
gebot rund um die Themen
„Gesundheitsförderung“,
„Krankheitsbewältigung“ und
„Prävention“ ab. Neben Juliane
Bogner-Strauß und Bürger-
meisterin Roswitha Glashüttner
nahmen 600 junge Menschen
aus dem ganzen Bezirk an der
Veranstaltung teil.

Euer

Stefan Wasmer
1. Vizebürgermeister

9. Liezener Familien-Kinosonntag

Gutschein für zwei Freikarten

für eine Kinovorstellung nach Wahl

am 21. Oktober 2018 im

Solange der Vorrat reicht.

Keine Barablöse möglich.

Nur gültig am 21. Oktober 2018.

✂

9. Liezener Familienkino-
Sonntag am 21. Oktober im
Starmovie Liezen
Auch heuer veranstalten die Stadt Liezen und
das Starmovie Liezen wieder einen Familienkino-
Sonntag.

An diesem Tag sind die Kino-
saaltüren für Familien aus Lie-
zen wieder gratis geöffnet.

Das Programm 
am 21. Oktober:
■ Die Unglaublichen
■ Smallfoot
■ Johnny English – 

Man lebt nur dreimal

Mit dem Original-
coupon dieser Ausgabe 

können nur am 
Veranstaltungs- 

tag an den Kinokassen pro Gut-
schein zwei Freikarten für den
jeweiligen Wunschfilm abgeholt
werden.

Die genauen Beginnzeiten am
Kino-Sonntag entnehmen Sie
bitte dem Kinoprogramm unter
www.starmovie.at.
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Die jungen „Radiomacher“ stellten eine tolle Sendung zusammen.

Kinder-Ferienprogramm der Stadt Liezen:

Klangreporter unterwegs
mit Radio Freequenns
Sechs Kinder und Jugendliche nutzten die Gelegenheit, in den Ferien hinter die Kulissen des
einzigen in der Region ansässigen Radiostudios zu blicken.

Der Tag startete um 9.00 Uhr
mit einem Einführungswork-
shop zum Thema Radio im
Allgemeinen und Freie Radios
im Besonderen, danach wurden
in einem Brainstorming The-
men für die praktische Arbeit
gefunden und schließlich
schwärmten die Klangreporter
im Alter von 10 bis 19 Jahren,
ausgestattet mit Aufnahmege-
räten, zu markanten Plätzen

und an belebte Orte der Be-
zirkshauptstadt aus und fingen
Töne und Stimmen ein. Die
dabei entstandene Klangcollage
sowie Interviews mit Passanten
und Passantinnen wurden ge-
schnitten und anschließend in
einer Live-Sendung eingespielt
– viele neue Erfahrungen und
ein spannender und interessan-
ter Tag für die jungen Radio-
macher.

■ Tipp:

Die Sendung kann jederzeit im Sendungsarchiv der Freien
Radios unter folgendem Link nachgehört werden: 

https://cba.fro.at/380872 www.freequenns.at

■ Kontaktdaten:

Thomas Thalhammer und Marigona Nrecaj
Kulturhausstraße 11, 8940 Liezen
E-Mail: jugendzentrum@liezen.at, Tel. 0676/840 830 316
www.sera-liezen.at

Wir freuen uns, wenn DU vorbeischaust und DEINE Ideen und
Wünsche einbringst!

Neuigkeiten aus dem Jugendzentrum YOUZ Liezen:
Das Team der offenen Jugendarbeit plant neben den regulären Öffnungszeiten
auch regelmäßige Projekte und Aktionen mit und für die Zielgruppe.

Hier ein kurzer Auszug über
regelmäßige sowie vergan-
gene Projekte:
Das Projekt „LernTreffpunkt“
kann von Schülern der NMS
Liezen kostenlos und freiwillig
in Anspruch genommen werden.
Der LernTreffpunkt findet an
zwei Nachmittagen pro Woche
statt und teilt sich in eine Lernzeit
und einen Freizeitteil. Die Teil-
nehmer haben die Möglichkeit,
ihre Aufgaben sowie Unterrichts-
vorbereitungen in einer ruhigen
Atmosphäre zu erledigen. Für
das kommende Schuljahr gibt
es noch freie Plätze. Anmeldun-
gen werden gerne per E-Mail
oder Anruf entgegengenommen.
Im Juni wurde an zwei Tagen
ein HipHop-Tanz-Workshop
für Mädchen in Räumlichkei-
ten der Kletterhalle City-Rock
Liezen organisiert. Der Tanz-
lehrer übte mit den Mädels
eine Choreographie ein, die für
eine Präsentation im Rahmen

der Jugendgesundheitskonfe-
renz gefilmt wurde.
Das Jugendzentrum nahm an
der Jugendgesundheitskonfe-
renz am 15. Juni 2018 in der
Ennstalhalle teil. Hier wurde
das erwähnte Tanzvideo gezeigt.
Die mobile, alkoholfreie Cock-
tail-Bar bot den Besuchern eine
kleine Erfrischung. Gesund-
heitsförderung beginnt bei Prä-
ventivarbeit. Im Rahmen dessen
konnten zur Sensibilisierung
für die Folgen von Alkohol-
konsum Rauschbrillen getestet
werden, die eine Alkoholisie-
rung von 0,8 Promille und 1,2
Promille simulieren. Den Ju-
gendlichen konnte dadurch ver-
mittelt werden, wie sehr Reak-
tionsgeschwindigkeit, Gleich-
gewichtssinn und Sehvermögen
durch einen Alkoholkonsum
eingeschränkt werden.
Im Rahmen des Sommerpro-
gramms fand das Projekt „Play,
Grill & Chill“ für Kinder ab 8

■ Öffnungszeiten YOUZ:

Montag: 15.00 – 20.00 Uhr
Dienstag: 15.00 – 20.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 – 20.00 Uhr
Freitag: 15.00 – 20.00 Uhr

Jahren im Jugendzentrum statt.
Wie man dem Namen entneh-
men kann, gab es für die Kinder
Spielangebote, wie etwa Brett-
und Gesellschaftsspiele aber
auch gruppendynamische

Übungen. Danach wurde ge-
meinsam gegrillt.
Außerdem wurde ein Bogen-
schießen für Kinder und Ju-
gendliche zwischen 11 und 18
Jahren veranstaltet.



Felix & Maira
In der Woche von 18. bis 22. Juni
machte die Wanderausstellung
„Felix & Maira“ – coole Köpfe
gegen heiße Erde in Liezen Sta-
tion.

Hier wurde den Schülern die Kli-
maproblematik, deren Ursachen
und negative Auswirkungen auf
uns Menschen und unsere Um-
welt sehr anschaulich näher ge-
bracht. Über 300 Kinder nahmen
daran teil.

Als Belohnung gibt es für alle Teilnehmer eine Gratis-Zugfahrt
nach Graz mit einer Besichtigung und Führung durch den Bahnhof
unserer Landeshauptstadt.

Schulreferent
Adrian Zauner
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Die Stadt Liezen wurde in der
Kategorie A bewertet. Dafür
müssen eine Betreuungsein-
richtung für Kinder unter drei
Jahren, ein Ganztageskinder-
garten und eine Nachmittags-
betreuung für Volksschulkinder
vorhanden sein.
Vereinbarkeitsindikator für Fa-
milie und Beruf heißt: Betreu-
ungsmöglichkeiten für Kinder
von 0 bis zehn Jahren mit Öff-
nungszeiten, die beiden Eltern-

teilen eine Vollzeitbeschäftigung
ermöglicht. Dieses Kriterium
erfüllen nur 59 von 287 steiri-
schen Gemeinden, Liezen ist
eine davon.
Unser Anspruch zum Thema
Kinderbetreuung liegt hoch
und soll in den kommenden
Jahren sukzessive weiterentwi-
ckelt werden.

Euer

Adrian Zauner

In diesem interaktiven Mobi-
litäts-Workshop erfahren die
teilnehmenden Kinder das rich-
tige und sichere Verhalten in

und mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln. Gemeinsam finden sie
auf spielerische Art Antworten
auf folgende Fragen:

Liezens Kinder sind top betreut
Die AK Steiermark hat zum fünften Mal das Angebot an Krippen, Kinder-
gärten und Nachmittagsbetreuung für Volksschüler getestet. Auch für
Liezen ist das Ergebnis besonders erfreulich.

Die Kinderbetreuung in der Stadt Liezen zählt zu den Besten.

Aktuelles aus den Volksschulen Liezen und Weißenbach:

Die Zugschule, ein Projekt der ÖBB, des
Klimabündnisses und des Umweltreferates
Auf Initiative unseres Umweltreferenten und Ge-
meinderates August Singer machte die „Zug-
schule“ auch in der Volksschule Liezen und in
der Volksschule Weißenbach Station.

■ Wie klimafreundlich ist mein Schulweg?

■ Welche Verkehrsmittel gibt es?

■ Wie verhalte ich mich richtig am Bahnhof, im Bus und Zug?

■ Wie finde ich meine Bahn- oder Busverbindung?
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Starthilfe statt Nachhilfe
Jeder redet von „mitlernen“ statt
„nachlernen“, aber keiner tut’s.
Dabei wäre es so einfach.

„Die Schüler würden sich viel
Lernstress ersparen und dem
permanenten Leistungsdruck ein
Schnippchen schlagen“, weiß 
Irene Tupi vom LernQuadrat.

„Starthilfe statt Nachhilfe“ ist
das Motto im LernQuadrat. „Wir haben die Erfahrung
gemacht, dass Kinder, die gleich ab Schulbeginn zu
uns kommen, bessere Noten haben“.

LernQuadrat bietet Lernhilfe für jedes Alter und alle
Fächer. In kleinen Gruppen oder auch als
Einzeltraining.

LernQuadrat 80 Mal
in Österreich.

Alle Infos unter
www.lernquadrat.at
oder 0-24 Uhr:
03612/24 086
liezen@lernquadrat.at

Irene Tupi von
LernQuadrat Liezen

Die NMS Liezen startet mit
neuem Direktor ins neue Schuljahr
Per Schulschluss legte, wie angekündigt, Herwig
Schüller auf eigenen Wunsch die Leitung der
Neuen Mittelschule Liezen zurück und wird fortan
wieder als Lehrer und Direktorstellvertreter fun-
gieren.

Sein Nachfolger steht seit eini-
gen Wochen auch schon fest:
Andreas Gasteiner, mit kurzen
Unterbrechungen seit mehr als
30 Jahren an der Neuen Mit-
telschule Liezen tätig, hat bereits
alle erforderlichen Kriterien
beim Landesschulrat Steiermark
erfüllt und war auch schon
aktiv in die Planungen für das
neue Schuljahr eingebunden.

In einem ersten Statement
meint Andreas Gasteiner: „ Mir
ist wichtig, dass der erfolgreiche
Weg der NMS Liezen mit den
Schwerpunkten Sport- und
Notebook-Klassen weiterge-
führt wird. Die NMS Liezen
soll weiterhin ein gutes Fun-
dament für alle weiterführenden
Ausbildungen bieten.“

Herwig Schüller übergibt an Andreas Gasteiner.

Viele Aktivitäten zum Schulschluss
Die Schulschlusswochen im Juni und Juli waren für die Schüler von vielen Projektwochen und
sportlichen Aktivitäten gekennzeichnet.

Neben den Wien-Wochen für
die dritten Klassen führten Sport-
wochen verschiedene Klassen
nach Millstatt, Kroatien und
Mallorca. Viele Schüler der Neu-
en Mittelschule Liezen nahmen
an diversen Sportveranstaltungen
teil und zeigten dabei sehr gute
Leistungen. Beim internen Ge-
ländelauf im SC-Stadion starteten
über 200 Schüler. Alle vier Sport-
klassen nahmen am Sommerbi-
athlon in Windischgarsten teil,
mit einigen Stockerlplätzen konn-
te man die Rückreise antreten.

Beim 24-Stunden-Lauf-Festival
in Irdning war die NMS Liezen
beim Schülerlauf am Freitag
mit 9 Klassen vertreten. Dabei
trat auch wieder eine Schüler-
staffel aus der 3. und 4. Sport-
klasse beim 6-Stunden-Bewerb
an. Betreut von Edeltraud Hus-
sauf und Claudia Berger liefer-
ten sich die Liezener Schüler
einen spannenden Zweikampf
mit der Vereinsstaffel des ATV
Irdning und freuten sich
schlussendlich über den 2.
Rang.

Die erfolgreiche Staffel in Irdning beim 24h-Lauf.
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Handelsschule Liezen plant enge
Kooperation mit Betrieben der Region

Die Handelsschule als eine berufsbildende mittlere Schule stellt ein attraktives Angebot für
Jugendliche dar, welche innerhalb von drei Jahren eine fundierte wirtschaftliche Grundausbildung
erhalten wollen.

Daneben hat sich diese Schul-
form in den letzten Jahren auch
zu einer Bildungsalternative für
junge Menschen entwickelt,
die in der Wirtschaft (noch)
keine Lehrstelle finden konn-
ten. Vor allem diese Gruppe
möchte die Handelsschule Lie-
zen mit einem geplanten neuen
Konzept besonders ansprechen.
Dabei steht im Vordergrund,
dass die Schüler zu mehr selb-
ständigem Handeln angeregt
werden sollen. Sie entwickeln
selbst Perspektiven für ihre be-

rufliche Zukunft, ein Prozess,
bei dem die Lehrpersonen als
Dienstleister für die Schüler
fungieren. Die Schule soll hier-
bei als Arbeitsplatz begriffen
werden, der auch als Büro ge-
staltet ist.

An vier Tagen der Woche wird
regulärer Unterricht abgehalten.
Die neue Form des Unterrichts
wird bis in den Nachmittag
reichen, wodurch sich die Ju-
gendlichen in einem geregelten
Tagesablauf befinden.

Das Umweltreferat unterstützt diese Aktion und wird in nächster
Zeit in allen Kindergärten und Schulen unserer Gemeinde ent-
sprechende Sammelstationen einrichten.

Das Lehrerteam der Handelsschule geht davon aus, dass dieses
duale Ausbildungskonzept die Bedürfnisse der Wirtschaft optimal
berücksichtigt und für die jungen Menschen ein Türöffner ins Be-
rufsleben ist.

Stöpselaktion
Bereits im vorigen Jahr wurde von Frau Elisabeth
Immervoll und einer Klasse der neuen Mittelschule
Liezen begonnen, Plastikstöpsel zu sammeln.

Hintergrund dieses Projektes
ist es, sehr kranken Kindern
eine entsprechende Therapie
zu finanzieren, wenn sich das
ihre Eltern nicht leisten kön-
nen.
Es werden Plastikstöpsel und
Plastikverschlüsse von Geträn-
ken, Lebensmitteln, Waschmit-
teln und Ähnlichem bis zu ei-

nem Durchmesser von 8 cm
gesammelt. Diese werden ge-
schreddert und zu Granulat
verschmolzen.

Eine Tonne dieser Stöpsel ist
€ 260,- wert! Entsprechende
Unterstützung wurde auch
schon einem kleinen Buben
aus Liezen zuteil.

■ Weihnachtsferien

alle Bundesländer 24. Dezember 2018 bis 6. Jänner 2019

■ Semesterferien

Wien und Niederösterreich 4. bis 9. Februar 2019

Burgenland, Kärnten, Salzburg, 
Tirol u. Vorarlberg 11. bis 16. Februar 2019

Steiermark u. 
Oberösterreich 18. bis 23. Februar 2019

■ Osterferien

alle Bundesländer 13. bis 23. April 2019

■ Pfingstferien

alle Bundesländer 8. bis 11. Juni 2019

■ Sommerferien

Wien, Niederösterreich u. 
Burgenland 29. Juni bis 8. September 2019

Restliche Bundesländer 6. Juli bis 11. September 2019

Ferienkalender für das
Schuljahr 2018/2019

Internationale Ferienkalender mit den Ferienterminen der EU und
weiterer Staaten aus der ganzen Welt sind unter anderem auch unter
folgenden Internetadressen abrufbar:

www.austriatourism.com | www.arboe.at | www.oeamtc.at

Alle Angaben ohne Gewähr.
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■ Kontakt:

Teamleiterin Christine Rainer
Tel. 066/56 56 564

■ Freitag, 5. Oktober 2018

Asphaltstockschießen ESV Renner-Ring

■ Freitag, 12. Oktober 2018

Ökumenischer Gottesdienst für Jung und Alt

■ Mittwoch, 24. Oktober 2018

Schwimmtag im Narzissen Bad Aussee

■ Mittwoch, 28. November 2018

Gemeinsam Adventkranz und Gesteck binden

Das Sozial-, Gesundheits- und Familienreferat lädt Seniorinnen
und Senioren mit geringem Einkommen jährlich zu einem
Ausflug und zu einer Weihnachtsfeier ein.

Falls Sie auch zu diesem Kreis gehören, kommen Sie bitte mit
Ihrem Pensionsbescheid ins Bürgerservice der Stadtgemeinde
Liezen.

Sozialreferentin
Karin Jagersberger

Aktiv-Herbst 2018!
Nach der heißen Sommerpause
gibt es im Herbst wieder unser
Aktiv-Programm.

Zu folgenden Aktivitäten laden
wir Sie hiermit herzlich ein:

Alle näheren Informationen er-
halten Sie im Bürgerservice der
Stadtgemeinde Liezen unter
der Telefonnummer:
03612/22881-163. Aus orga-
nisatorischen Gründen wird

um Anmeldung zu den Veran-
staltungen gebeten.

Auf Ihre Teilnahme freut sich

Ihre

Karin Jagersberger
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Schulstartaktion 2018
Volkshilfe, Libro und Thomas Brezina unterstützen von Armut betroffene
Schulkinder.

Wenn nach den Ferien die
Schule beginnt, ist die Freude
bei den Kindern meist groß.
Schulmaterialien, Veranstaltun-
gen, Ausflüge, usw. verursachen
Kosten. Für armutsbetroffene
Familien ist der Schulbeginn
daher häufig eine Belastung!
Um dem entgegenzutreten und
den Kindern und Eltern den
Start ins neue Schuljahr etwas
zu erleichtern, vergibt die Volks-
hilfe gemeinsam mit LIBRO
Gutscheine an Familien mit
schulpflichtigen Kindern, deren

Einkommen unter der Armuts-
gefährdungsschwelle liegt.
Als ehrenamtliche Vorsitzende
des Volkshilfe Bezirksvereins
Liezen werde ich auch in diesem
Jahr die Gutscheine gerne an
Familien mit geringem Ein-
kommen verteilen. Dazu ersu-
che ich Sie um Anmeldung im
Sekretariat. Mitzubringen sind
der Einkommensnachweis und
eine Haushaltsgemeinschafts-
bestätigung.

Ihre Vorsitzende, Bürgermeisterin
Roswitha Glashüttner

Thomas Brezina (Bildmitte) freut sich, die Aktion auch dieses
Jahr unterstützen zu können.

Das Ziel der Begleitung ist die
bestmögliche Lebensqualität,
nicht Heilung um jeden Preis.
Der Mensch zählt und ist wertvoll
bis zu seinem letzten Atemzug.
Ein interprofessionelles Team
aus Medizin, Pflege- und Sozi-
alarbeit kümmert sich um die
Betroffenen. Der frühe Einbezug
von Hospiz und Palliative Care,
bei Diagnose einer lebensbe-
drohlichen Erkrankung hat sehr
positive Auswirkungen auf den

gesamten Krankheitsverlauf und
beschränkt sich nicht nur auf
das unmittelbare Lebensende.
Im Team Liezen begleiten zwanzig
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter betroffene Men-
schen in Pflegeheimen, Kran-
kenhäusern und zu Hause. Der
Hospizverein informiert kostenlos
über Patientenverfügung, Vor-
sorgevollmacht, Pflege-und Fa-
milienhospizkarenz. Die Hospiz-
begleiter unterliegen der Schwei-

Das Hospizteam Liezen-Umgebung besteht aus 20 ehrenamtlichen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.

Der Hospizverein Liezen stellt sich vor
Wenn sich das Leben zu Ende neigt, ist es oft nicht einfach, mit Emotionen und Ansprüchen
umzugehen. Der Hospizverein kümmert sich um Schwerkranke, Sterbende und ihre Angehörigen.

gepflicht und ihre Tätigkeit ist
kostenlos – der Hospizverein fi-
nanziert sich durch Spenden.
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Am 14. September ist Welttag der Suizidprävention. An diesem
Tag gibt es ab 19.00 Uhr im Kulturhaus Liezen (Großer Saal) den
Film „Bruder Jakob, schläfst du noch“ zu sehen.

Unter anderem treffen sich Mu-
sikbegeisterte regelmäßig im
Büro am Fronleichnamsweg.
Gesucht sind begeisterte Mu-
sikantinnen und Musikanten,
die ein bis zweimal pro Monat
mitwirken möchten. Wer also
gerne musiziert, ist herzlich
willkommen.

Der Tag wird jeweils im Vor-
monat flexibel festgelegt, wobei
sich der Zeitrahmen 16.30 bis

18.00 Uhr als optimal erwiesen
hat. Perfektion beim Spielen
ist für uns nicht wichtig, die
Freude an der Musik soll über-
wiegen.

Fragen und Details können am
besten telefonisch oder persön-
lich geklärt werden.

Das gemeinsame Musizieren ist eine willkommene Abwechslung.

Der Mobile Dienst der Lebenshilfe sucht
Unterstützung im Bereich der Freizeitassistenz
Die Freizeitassistenz gehört zum mobilen Dienst der Lebenshilfe. Hier werden Erwachsene mit un-
terschiedlichsten Behinderungen betreut und bei ihren Freizeitaktivitäten begleitet.

■ Kontakt:

Monika Hödl-Langegger
Tel. 0676/51 61 320

Nachdem es zwischen den Be-
wohnern und den Betreibern
von Miteinander leben, Orga-
nisation für Betreutes Wohnen
GmbH, im Ortsteil Weißen-
bach, zu Ungereimtheiten – auf-
grund der Berechnung der Ma-
terial- und Verwaltungskosten
– kam, schaltete sich Bürger-
meisterin Roswitha Glashüttner

persönlich ein, um gemeinsam
mit der Arbeiterkammer Liezen
die Angelegenheit zu klären. Er-
reicht wurde schließlich ein Ver-
gleich, mit dem die Betroffenen
zufrieden sind. Diesen guten
Ausgang nahmen die Bewohner
nun zum Anlass, sich bei unserer
Bürgermeisterin mit einem Blu-
menstrauß zu bedanken.

Als Dankeschön für ihren persönlichen Einsatz bekam Roswitha
Glashüttner Blumen überreicht.

Blumen für Bürgermeisterin Roswitha Glashüttner

Vortrag von GO-ON Suizidprävention Steiermark:

„Wege aus der Krise – Wissen hilft!“
Am Mittwoch, den 7. November organisiert Go-
On Suizidprävention einen Vortrag im Kleinen
Kulturhaussaal. Beginn ist 18.30 Uhr.

Im Jahr 2011 wurde durch die
Psychiatriekoordinationsstelle
des Landes das Projekt GO-ON
Suizidprävention Steiermark ge-
startet, um der hohen Rate an
Suiziden in der Steiermark zu
begegnen. Seit Jahrzehnten liegt
unser Bundesland, mitunter auch
der Bezirk Liezen, an der Spitze
der österreichischen Suizidsta-
tistik. Öffentliche Vorträge sowie

die Schulung von Multiplikato-
ren und helfender Berufsgruppen
sowie von Einsatzorganisationen
sollen helfen, dem offensiv ent-
gegen zu wirken. Die Veranstal-
tungen sollen zu einer aktiven
Auseinandersetzung mit dem
Tabuthema Suizidalität anregen,
sowie Möglichkeiten im Um-
gang mit schwierigen Lebenssi-
tuationen aufzeigen.

■ Schwerpunkte des Vortrages:

Einführende Informationen zu Suizidalität – Daten und Fakten

Geschichtliche Entwicklung des Tabuthemas

Vorstellen von Präventionsmaßnahmen und GO-ON Suizid-
prävention Steiermark

Information zu Krisen und Resilienz

Suizidale Entwicklung, Risikogruppen

Was kann ich tun?

Professionelle Hilfen in der Region
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Der Klimawandel …
… und wir sind mitten drin, und jeder von uns trägt seinen Teil dazu bei.
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Das war doch ein super Som-
mer! Mit Badetagen bereits im
Mai, und die Salzkammergut-
Seen hatten im August sogar
Rekord-Temperaturen. Die
Sommerfrische boomt, und die
Touristiker frohlocken über
neue Rekorde bei Nächtigungs-
zahlen.

Das ist die eine Seite … 
und die andere??
Wassermangel in der Landwirt-
schaft, ausgetrocknete Brunnen,
Missernten, Hitzerekorde in
zubetonierten Städten, Wald-
brände ungeahnten Ausmaßes,
heftige Gewitter, Hagel, Erd-
rutsche, Murenabgänge und
Überschwemmungen sind an
der Tagesordnung, und da gäbe
es noch Vieles aufzuzählen.

Jawohl, wir sind mitten drin,
im Klimawandel …
Und trotzdem können wir uns
hier im Ennstal glücklich schät-
zen, weil wir (noch) ganz wenig
unter den negativen Auswir-
kungen zu leiden haben. Aber
das wird auch bei uns nicht so
bleiben, deshalb ist es höchst
an der Zeit, dass WIR ALLE
aktiv werden.

Die Gemeinde und das Um-
weltreferat gehen mit gutem
Beispiel voran:
Klimabündnis-Gemeinde, e5-
Gemeinde, E-Dienstauto, E-
Dienstfahrräder, Hackschnit-
zel-Fernwärme in fast allen ge-
meindeeigenen Gebäuden, ther-
mische Sanierung von Volks-
und Hauptschule, Solarheizung

im Schwimmbad, PV-Anlagen
in Weißenbach und Liezen, und
natürlich viele Veranstaltungen
rund um Energie und Klima.
Auch ich persönlich trage meinen
Teil dazu bei, sei es als Umwelt-
referent oder als Privatperson,
der ich heuer viele meiner Wege
(bereits über 1500 km) mit dem
Fahrrad statt mit dem Auto er-
ledigt habe. Nachahmer sind

gerne gesehen! Der vom Um-
weltreferat veranstaltete ÖKO-
Tag am 22. Juni war ein Höhe-
punkt. Die Klimabündnis-Aus-
stellung „Felix und Maira“ war
eine Woche lang in der Aula der
Volksschule und wurde von über
300 Kindern besucht. Für Inte-
ressierte gab es einen Klima-
Kochworkshop, wo biologisch
und regional gekocht wurde.

Klimawandel be-
trifft uns alle, da-
her ist es wichtig
auch im Kleinen
gegenzusteuern.
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Die Volksschulen Liezen und
Weißenbach nahmen an dem
Klimabündnis-Projekt „Zug-
schule“ teil. Im Praxiskinder-
garten der BAKIP wurden „Kli-
machecker“ ausgebildet und
für die Kindergartenpädago-
ginnen gab es das Seminar „Kli-
maschutz im Kindergarten“.

Und das ist noch nicht 
alles für heuer!
Am Donnerstag, 20. Septem-
ber, zur europäischen Mobi-
litätswoche (16. bis 22. Sep-
tember), wartet eine weitere
Überraschung auf unsere Bür-
ger! Wie im Vorjahr wollen
wir mit Kindergartengruppen
und Schülern der Volksschule
und NMS das Projekt „Blü-
hende Straßen – blühende
Plätze“ umsetzen. Wundern
Sie sich also nicht, wenn Sie
mitten in Liezen und Wei-
ßenbach auf große Blumen-
sträuße stoßen.

Euer Gemeinderat

August Singer

Ab 1. Oktober steht den Bürgerinnen und Bürgern eine innovative
Gemeinde App zur Verfügung.

Mit der „Daheim“-App können alle Informationen zum Abfall-
wirtschaftskonzept samt digitalem Abfuhrkalender abgerufen
werden.

Einheitliches Abfallwirtschafts-
konzept für Liezen
Ab 1. Oktober gilt für die Stadt Liezen mit allen Ortsteilen die neue Abfuhr -
ordnung. Wesentlich dabei ist, dass nun ein einheitliches Konzept für die
ganze Stadtgemeinde Liezen umgesetzt wird.
Hier geben wir einen Überblick über die wichtigsten Änderungen:

Mit der Erinnerungsfunktion
der „Daheim Service App“ wer-
den Sie auf Ihre Abfuhrtermine
nicht mehr vergessen!

Und so geht’s:
■ Die App downloaden,
■ Ihre Straße auswählen 

und den
■ Erinnerungszeitpunkt 

eingeben.

Ab Mitte September erfolgt die
logistische Umstellung, das
heißt, die nicht mehr verwend-
baren Mekam-Tonnen werden
durch die neuen Restmüllton-
nen ersetzt sowie mit Biomüll-
tonnen ergänzt. Dort, wo das
Tonnenvolumen der bestehen-
den Mekam-Tonnen mit dem
neu festgesetzten Volumen über-
einstimmt, wird die Trennwand
entfernt und die Tonne da weiter
verwendet. Die Mehrkammer-

tonne an sich ist ein Auslauf-
modell und kann hinkünftig
vom Entsorger nicht mehr ent-
leert werden, daher ist diese
Änderung erforderlich. Die Kos-
ten für den gesamten Tonnen-
tausch trägt die Stadtgemeinde
Liezen.
Ab Ende September werden an
alle Haushalte die neuen Ge-
bühren-Bescheide versendet. Wie
sich diese Gebühren zusammen-
setzen werden, sehen Sie hier:

■ Grundgebühr:

Pro Nutzungseinheit/Jahr _____€ 35,45

■ Variable Gebühren:

Restmüll:

120 Liter Restmüll pro Jahr ___€ 59,09 ____36 Abfuhren
240 Liter Restmüll pro Jahr ___€ 188,18 ____52 Abfuhren
360 Liter Restmüll pro Jahr ___€ 290,91 ____52 Abfuhren

1.100 Liter Restmüll pro Jahr ___€ 1.307,27 ____52 Abfuhren

Biomüll:

80 Liter Biomüll pro Jahr _____€ 40,00 ____36 Abfuhren
80 Liter Biomüll pro Jahr _____€ 57,27 ____52 Abfuhren

240 Liter Biomüll pro Jahr _____€ 171,82 ____52 Abfuhren
360 Liter Biomüll pro Jahr _____€ 257,27 ____52 Abfuhren

Für Nutzungseinheiten, die ständig nur von einer Person bewohnt
werden, kann auf Antrag und nach Überprüfung eine um 37 % reduzierte
variable Gebühr verrechnet werden.

Gebühren zzgl. 10 % Ust.

Die „Daheim“-App für Liezen
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Wandertag zum Nationalfeiertag mit
Bürgermeisterin Roswitha Glashüttner
Am 26. Oktober wird auch in Liezen traditioneller Weise gewandert. Bürgermeisterin Roswitha
Glashüttner lädt die Bevölkerung ein, an einer Sternwanderung in die Hinteregger Alm zur Kinkhütte
teilzunehmen.

Mit der Hinteregger Alm ist
heuer ein besonders beliebtes
Kleinod der Liezener Ziel der
Wanderung am Nationalfeier-
tag. Ziel ist die Kinkhütte, wo
für alle Wanderer eine kleine
Jause und ein Getränk vorbe-
reitet sind.
Treffpunkt ist um 8.30 Uhr
beim Rathausplatz, wobei wie
jedes Jahr unterschiedliche
Routen angeboten werden.

Wer sich eine Wanderung zu
Fuß nicht zutraut, kann ein
Shuttleservice in Anspruch neh-
men.

Für lustiges Beisammensein auf
der Alm ist überdies mit einer
unterhaltsamen Almolympiade
gesorgt. Zusätzlich wird Sport-
referentin Renate Kapferer die
Siegerehrung des Liezen-Walks
vornehmen.

Die Kinkhütte ist ein beliebtes Ausflugsziel unserer Stadt und
Ziel des diesjährigen Wandertages am 26. Oktober.

Geomix Soccer Store gewinnt
Namensgeber-Verlosung des SC Liezen
Nach dem letzten Vorbereitungsspiel gegen den ESV Knittelfeld wurde in der Kantine der neue
Namens geber des SC Liezen für die kommende Saison verlost.

Bürgermeisterin Roswitha Glashüttner und ein Teil der Spieler
und Teilnehmer präsentieren nach der Verlosung den Namensgeber
„Geomix Soccer Store“ für die kommende Saison.

In Anwesenheit der Ehrengäste
Bürgermeisterin Roswitha 
Glashüttner, Finanzreferent 
Albert Krug und Sportreferen-
tin Renate Kapferer würfelten
17 Sponsoren oder ihre 
Vertreter um den begehrten
Sieg.
Bis ins Finale schafften es
schließlich die Liezener Unter-
nehmen Timbertown und Geo-
mix Soccer Store.
SC-Kapitän Erwin Götzenauer
würfelte für die Firma Timber-
town einen 5-er Pasch, was ei-

gentlich den sicheren Sieg be-
deutet hätte.
Der neue finnische Legionär
Verneri Välimaa setzte aber mit
der höchstmöglichen Kombi-
nation noch einen drauf und
sicherte damit dem Hauptspon-
sor Geomix Soccer Store auch
das Namensrecht für das kom-
mende Spieljahr.
Zum Abschluss bedankte sich
Obmann Michael Lammer bei
allen Teilnehmern und gratu-
lierte dem Würfelsieger ganz
herzlich.

Spielgemeinschaft SC/WSV Liezen
schnuppert erstmals Gebietsligaluft

Mit zwei klaren Siegen in den Relegationsspielen gegen Wald schaffte die Spielgemeinschaft
SC/WSV Liezen im dritten Jahr ihres Bestehens den Aufstieg in die Gebietsliga.

In dieser Liga warten zahlreiche
interessante Derbys auf die jun-
gen Liezener. Meisterschaftsstart
war am Sonntag, den 19. Au-

gust mit dem Auswärtsspiel in
Öblarn. Am kommenden
Samstag, den 8. September
kommt es in der vierten Runde

zu Hause gegen Nachbar Ard-
ning zum ersten Hit (Spielbe-
ginn 17.00 Uhr). Sämtliche
Heimspiele werden übrigens

im SC-Stadion ausgetragen,
Das Saisonziel der Elf von Trai-
ner Nerwin Iljazovic ist ein
Platz im gesicherten Mittelfeld.



September 2018 SPORT UND VEREINE 41

Die „Grün-Weißen“ starten 
in eine schwierige Saison
Mit zahlreichen neuen Gesichtern startet der SC
Liezen in die neue Saison.

Die Kampfmannschaft des SC Liezen der Saison 2018/19 mit Tormanntrainer Günther Thalhammer, Trainer Jürgen Auffinger (Links),
Sektionsleiter Klaus Hoinigg und dem sportlichen Leiter Josef Seiser.

Runde   Termin                   Begegnung

4.        Sa., 08.09.    17.00 Uhr    SG WSV/SC LIEZEN II : Ardning
5.        Sa., 15.09.    16.00 Uhr    St. Gallen : SG WSV/SC LIEZEN II
6.        Sa., 22.09.    16.00 Uhr    SG WSV/SC LIEZEN II : Aigen
7.        Sa., 29.09.    16.00 Uhr    Trieben : SG WSV/SC LIEZEN II
8.        Sa., 06.10.    15.00 Uhr    SG WSV/SC LIEZEN II : Gaishorn
9.        Sa., 13.10.     17.00 Uhr    Radmer : SG WSV/SC LIEZEN II
10.      Sa., 20.10.    15.00 Uhr    SG WSV/SC LIEZEN II : Pruggern
11.      Sa., 27.10.    14.00 Uhr    Hall : SG WSV/SC LIEZEN II

Runde   Termin                   Begegnung

5.        Sa., 08.09.    17.00 Uhr    Kindberg-Mürzhofen II : WSV Liezen
6.        Sa., 15.09.    16.00 Uhr    WSV Liezen : SV Union Haus/E.
7.        Sa., 22.09.    16.00 Uhr    Admont : WSV Liezen
8.        Sa., 29.09.    17.00 Uhr    Mürzzuschlag : WSV Liezenn
9.        Sa., 06.10.    15.00 Uhr    WSV Liezen : Krieglach
10.      Sa., 13.10.     15.00 Uhr    Stainach-Grimming : WSV Liezen
11.      Sa., 20.10.    15.00 Uhr    WSV Liezen : FC Ausseerland
12       So., 28.10.    14.00 Uhr    Lassing : WSV Liezen

Runde   Termin                   Begegnung

5.        Sa., 08.09.    18.30 Uhr    Bad Radkersburg : SC LIEZEN
6.        Fr., 14.09.      19.00 Uhr    SC LIEZEN : DSV Leoben
7.        Di., 18.09.     19.00 Uhr    Lebring : SC LIEZEN
8.        Fr., 21.09.      19.00 Uhr    SC LIEZEN : Hlg. Kreuz/W.
9.        Sa., 29.09.    19.00 Uhr    Lafnitz Amat. : SC LIEZEN
10.      Fr., 05.10.      19.00 Uhr    SC LIEZEN : Pöllau
11.      Sa., 13.10.     18.00 Uhr    Bruck/Mur : SC LIEZEN
12.      Fr., 19.10.       19.00 Uhr    SC LIEZEN : St. Michael
13.      Sa., 27.10.    19.00 Uhr    St. Anna am Aigen : SC LIEZEN
14.      Fr., 02.11.       19.00 Uhr    SC LIEZEN : Frauental
15.      Fr., 09.11.       19.00 Uhr    Wildon : SC LIEZEN

Fußballspiele der Liezener Vereine

SC geomix Soccer Store Liezen
– Landesliga

Spielgemeinschaft (SG) Dedic WSV/
SC II Liezen – Gebietsliga Ennstal

WSV Liezen
Unterliga Nord A

Änderungen vorbehalten! Diese Termindaten, bekannt gegeben vom
Steirischen Fußballverband, sind ohne Gewähr! Kurzfristige Änderungen
bzw. Verschiebungen, z.B. aufgrund der Wetterlagen und aufgrund 
von Terminkollisionen, entnehmen Sie bitte den vor den Heimspielen 
im Stadtgebiet von Liezen aufgestellten Ankündigungsständern der
beiden Fußballvereine sowie den Vereinsseiten auf www.scliezen.at und
www.wsv-liezen.at.

Mit sieben Zu- und ebenso vie-
len Abgängen verzeichnete der
SC Liezen in der heurigen Som-
merübertrittszeit den bislang
größten Spielerumbruch in der
neunjährigen Landesliga-Ära.
Mit Heinrich Wallner und den
Brüdern Christian und Alexan-
der Neuper beendeten drei lang-
jährige Mannschaftsstützen ihre
Karriere. Besonders hervorhe-
ben muss man wohl Heinrich
Wallner, der in seiner mehr als
zwanzigjährigen Fußballer-
Laufbahn den Grün-Weißen
immer treu geblieben ist. Dazu
wechselten noch Daniel Penz
nach sechs Jahren Vereinszu-
gehörigkeit, Sebastian Auer,
Jordan Akande und Karlo Jo-
sipovic zu anderen Clubs.
Somit hatte das Trainerteam
rund um Headcoach Jürgen
Auffinger in der sechswöchigen
Vorbereitungszeit alle Hände

voll zu tun, die sieben neuen
Spieler möglichst gut in die
Mannschaft zu integrieren.
Beim Meisterschaftsauftakt im
SC- Stadion gegen Fürstenfeld
lief das Werkl dann aber noch
nicht ganz nach Wunsch. Die
Grün-Weißen verloren die Par-
tie gegen die Oststeirer mit 0:3
und starteten damit so wie in
der Vorsaison mit einer Heim-
niederlage in die Saison. Beim
Erscheinen dieser Stadtnach-
richten waren bereits vier Run-
den gespielt. Es ist zu hoffen,
dass die Elf um Kapitän Erwin
Götzenauer zu dieser Zeit bereits
einige Punkte auf dem Konto
hat. Angesichts der gravierenden
Mannschaftsumstrukturierung
ist das vorrangige Saisonziel der
Klassenerhalt. Gemeinsam mit
Fürstenfeld zählt der SC Liezen
ja zu den absoluten Oldies in
der höchsten steirischen Liga.

Jeden Donnerstag um 18.00 Uhr treffen sich Stockschützen beim
Seewirt Weißenbach auf der Asphaltbahn. Interessierte können
sich jederzeit anschließen.

Asphaltstockbahn beim
Badesee Weißenbach
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Sportgemeinschaft Weißenbach
fördert den Tennisnachwuchs

Auf richtiges Aufwärmen wird Wert gelegt.

Die jungen Damen sind Tennismeisterinnen der nächsten Generation.

Insgesamt 21 Kinder nahmen
an den heurigen Kindertennis-
kursen auf der Tennisanlage
Weißenbach teil. Die jungen
Talente im Alter von 5 bis 13
Jahren waren mit viel Freude
und großem Einsatz bei der
Sache. Nach 5 Einheiten mit
Trainer Josef Pötsch beherrsch-
ten die Kids die Grundlagen
des Tennis so gut, dass bereits
ein kleines Abschlussturnier ge-
spielt werden konnte.
Erstmalig wird von der Sport-
gemeinschaft Weißenbach heu-
er ein wöchentliches Kinder-
training angeboten, das sehr
gut angenommen wird. Jeden
Montagnachmittag wird auf

der Tennisanlage fleißig trai-
niert.
Zusätzlich fand am 26.August
im Rahmen des Ferienpro-
gramms der Stadt Liezen ein
Schnuppertraining mit Melina
Kreiter statt. Die Förderung
der Jugend steht bei der Sektion
Tennis an erster Stelle, daher
werden sämtliche Kurse und
Trainings für die Kinder vom
Verein mitgesponsert.
Bei dieser Gelegenheit möchte
sich der Vereinsvorstand recht
herzlich bei den Sponsoren
Knauf und Raiffeisenbank 
Liezen-Rottenmann-Trieben
für die großzügige Unterstüt-
zung bedanken.
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Golf-Schnupper-Kurs im
Golf- und Landclub Ennstal
Im August fand auf der Anlage des Golf- und
Landclub Ennstal bereits zum dritten Mal ein,
vom Tourismusverein Weißenbach organisierter
Golfschnupperkurs für Kinder statt.

Acht topmotivierte Burschen
folgten den Anweisungen von

Viel Spaß hatten die jungen Golfer natürlich auch bei der Fahrt
mit den E-Cars über das gesamte Golfplatzgelände.

Schwimmkurs mit Gerald Thimet
war wieder voller Erfolg
20 Kinder haben auch heuer wieder am Schwimm-
kurs von Gerald Thimet teilgenommen.

Neben dem Erlernen des
Schwimmens konnten sich die
Eltern der Kinder aber auch
über eine Unterstützung freuen.

So hat die Stadtgemeinde pro
Schwimmkurs-Teilnehmer eine
Zuzahlung von € 25,- geleis-
tet.

Auf Schwimmhilfen können die
Kids nach dem Schwimmkurs
schon verzichten.

Golf-Pro Barry Hose bei tropi-
schen Temperaturen sehr auf-
merksam, was zur Folge hatte,
dass sich nach bereits zwei Trai-
ningsstunden beachtliche Ab-
schläge von der Driving-Ranch
einstellten. Zum Abschluss gab
es dann noch eine Stärkung beim
Golfplatz Restaurant von Charly
Unterberger. Herzlichen Dank
an den Chef des Autohauses Da-
nis, der sich spontan bereit er-
klärte, die Kosten für die Ver-
pflegung zu übernehmen.
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Box-Gala
„Full-Contact“ Kampfsportabend im Kulturhaus

Die Sportstadt Liezen ist am
3. November Schauplatz der
größten Kampfsport Gala der
Region. Dabei werden den Zu-
schauern verschiedene Kämpfe
im Profiboxen, Kickboxen und
Thaiboxen geboten. Es konnten
Top-Kämpfer aus Deutschland,
Italien, Kroatien und Österreich
engagiert werden.

Ein besonderer Gast ist Eva
Voraberger. Die WBC Welt-
meisterin hat ihre Karriere mit
harten Fights in Liezen begon-
nen. Auch Alfred Jaklitsch,
Mastermind der bekannten
„Seer“ wird sich neben vielen
anderen bekannten Gesichtern
diesen Abend nicht entgehen
lassen.

Den Hauptkampf wird Organisator Freddy Lemmerer in einem
„Profi-Fight“ über 10 Runden á 3 Minuten bestreiten.

Freddy Lemmerer hat erfolgreich
am berühmt-berüchtigten Spar -
tanrace teilgenommen

Freddy Lemmerer vom Boxclub
„Fit 4 Fun“ konnte sich für die
vier im Herbst bevorstehenden
Boxkämpfe optimal vorberei-
ten. Er nützte dafür den här-
testen Hindernislauf der Welt –
das „Spartanrace“.

Dabei konnte er die drei vor-
gegebenen Distanzen 6+ (9 km),
13+ (18 km) und 18+ (28 km)
mit insgesamt 75 Hindernissen
und 2800 zu bewältigenden
Höhenmetern in einer Top-
Zeit absolvieren.

Mit dem 79. Platz konnte sich Freddy Lemmer für die Weltmeister -
schaft 2019 im griechischen Sparta qualifizieren.

■ Infos unter Tel. 0699/12 20 37 88
Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr

Karten sind im Vorverkauf im Bürgerservice Liezen und im BC
Fit 4 Fun, Fronleichnamsweg 15 erhältlich.

Der Beachvolleyballplatz am Badesee Weißenbach wurde heuer
von Grund auf erneuert. Bei der Lake Session Vol.2 wurde der Platz
mit dem Volleyball Turnier schon einem Härtetest unterzogen.

Der Beachvolleyball-Platz
Weißenbach wurde erneuert

Ein Verein stellt sich vor:

Prime Noctis
Aus Leidenschaft zum Brauchtum entstand im
Jänner 2009 die Idee, einen eigenen Brauch-
tumsverein zu gründen.

Wir hatten und haben noch
immer eine genaue Vorstellung
davon, wie wir das Brauchtum
leben und aufrechterhalten
möchten. Diese Tradition zu
leben und Groß und Klein da-
für zu begeistern, erfüllt uns
jedes Jahr aufs Neue mit Stolz
und Freude, steckt doch nicht
zuletzt unser Herzblut darin.
Aus anfangs sechs Gründungs-
mitgliedern wurde schnell eine
große Truppe. Unter unserem
Obmann Philip Nimmerfall
sind wir jedes Jahr in ganz Öster-
reich unterwegs und versuchen

auch über die Grenzen hinaus,
Brauchtum zu überliefern.
Jahr für Jahr wird über die Ge-
staltung der kommenden Sai-
son beraten und viel Kreativität
aufgebracht, um wieder mit
neuen, aber der Krampustra-
dition entsprechenden Masken
in die Saison zu starten. Die
mit Leidenschaft gefertigten
Holzmasken, werden passend
dafür von unserem Schnitzer
Michael Pregl aus Admont ge-
fertigt. Die Felle haben wir seit
jeher von Albert Felsberger in
St. Johan im Pongau.

Unsere Traditionsträger sind nicht nur die Krampusse, mittlerweile
zählen auch Hexen, Krampusdamen, Tod, Feuer spuckende Engel,
Nikolaus und Treiber zu unseren aktiven Mitgliedern.



44 September 2018SPORT UND VEREINE

Verein lebensfrohe Kreativität Liezen 
startet in den Herbst
Wie angekündigt werden von September bis Dezember Workshops organisiert. Jeden dritten
Mittwoch im Monat von 15.00 bis 19.00 Uhr sind Sie herzlich eingeladen, bei den Treffen im
Innenstadt Pop-Up Büro der Stadt Liezen (Fußgängerzone) mitzumachen.

■ Die Termine und Inhalte im Überblick:

Mittwoch, 19. September, 15.00 bis 19.00 Uhr

Basisworkshop für Serviettentechnik. Mitzubringen sind die
Gegenstände, die Sie gerne verändert hätten, wie etwa alte
Gläser, Teller oder Blumentöpfe, ihre persönlichen Servietten-
motive sowie kleine Scheren.

Mittwoch, 17. Oktober, 15.00 bis 19.00 Uhr

Basisworkshop für Taschen. Mitzubringen ist, wenn möglich, die
eigene Nähmaschine sowie verschiedene Stoffe oder Kleidung
etc., die Sie zu einer wunderschönen Tasche umarbeiten möchten.

Mittwoch, den 21. November, 15.00 bis 19.00 Uhr

Basisworkshop zum Thema Upcycling/Refashion. Mitzubringen
wäre, wenn möglich, eine Nähmaschine. In jedem Kleiderkasten
sind Stücke zu finden, die zur Zeit weder angezogen noch weg-
gegeben werden können. Bringen Sie die Stücke mit und lassen

Sie mit uns gemeinsam etwas Neues, Tragbares, Schönes
daraus entstehen.

Mittwoch, 19. Dezember, 15.00 bis 19.00 Uhr

Gemütliches Zusammensein, tratschen und austauschen mit
Keksen, Tee, Kaffee und den etwas anderen Geschichten rund
um Weihnachten.

Für die angebotenen Workshops steht natürlich Basismaterial,
wie Kleber, verschiedene Servietten, Nähseiden usw. zur Verfü-
gung. Die Teilnahme an den Workshops kostet Sie eine freiwillige
Spende.

■ Ort: Pop-Up-Büro der Stadt Liezen in der FuZo Liezen, 
zwischen Fronleichnamsweg und Kulturhausplatz

Sollten Sie noch Informationen benötigen, wenden Sie sich
bitte an Brigitta Neubauer, Tel. 0676/683 59 47 oder brigitta.
neubauer@chello.at und auf Facebook – VLKL

Wasserrettung Liezen
15 Kinder und Jugendliche sind der Einladung
gefolgt und haben einen bunten Nachmittag
erlebt und die Arbeit der Österreichischen Wasser -
rettung kennengelernt.

In drei Gruppen eingeteilt
konnten die Kinder folgende
Einblicke gewinnen:

■ Erste Hilfe beim Baden und
Unfallverhütung

■ Retten eines Menschen aus
einem Fließgewässer

■ Nautik: Bootsfahrt auf der
Enns mit unterschiedlichen
Manövern

Nachdem die Kinder alle Stationen durchgemacht haben, wurden
sie noch zu einer Stärkung am Einsatzstützpunkt eingeladen.

Acht freiwillige Helfer unter
der Federführung von Gernot
Stelzer haben die Weißenbacher
Wanderwege wieder auf Vor-
dermann gebracht. Sie leisten
damit einen wertvollen Beitrag
für Erholungssuchende.

Die Stadtgemeinde Liezen stell-
te den freiwilligen Helfern ein
Gemeindefahrzeug zur Verfü-
gung. Ein Dank gilt auch Petra
Gruber vom Nah und Frisch
Weißenbach, die die eine Ver-
pflegung spendierte.

Danke an Florian Seggl, Wolfgang Gruber, Michael Götzenauer,
Andreas Griesser, Gerhard Bahar, Paul Pollhammer, Emil Stanzinger
und Gernot Stelzer.

Der Tourismusverein
Weißenbach hat auch heuer
Wanderwege saniert
Im Frühsommer hat der Tourismusverein Weißen -
bach mit freiwilligen Helfern wieder Wanderwege
saniert.
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Stadtverordneten-Vorsteher Dieter Hagner, Vizebürgermeister Stefan Wasmer und Bürgermeister
Frank Inderthal.

Aktuelles aus unserer Partnerstadt Solms

zur politischen wie gesellschaft-
lichen Entwicklung der Stadt
und den Zukunftswünschen
für diese erfuhren die Zuhörer.
Nicht selten gab es spontanen
Applaus. Erich Mohr, der der
erste Bürgermeister der Stadt
war, erinnerte sich daran, wie

der Hessische Innenminister
mit dem Hubschrauber anreis-
te, um die Stadtrechte zu ver-
leihen. Aber auch daran, dass
die neuen Bezeichnungen wie
Magistrat, Stadtrat oder Stadt-
brandinspektor, den einen oder
anderen verwirrten.

Den Zusammenhalt in der
Stadt bewahren und stärken –
das ist es, was die Stadtoberen
als wichtig für die Zukunft er-
achten. Wie gut der Zusam-
menhalt funktioniert, das be-
wiesen eindrucksvoll am Abend
die Solmser Chöre.

40 Jahre Solmser Stadtrechte:

Bürger und Stadt feierten drei Tage lang
Vor 40 Jahren, am 9. Juni 1978, hat Solms die Stadtrechte erhalten. Am ersten Juniwochenende
wurde der Jahrestag gebührend gefeiert.

Das Fest begann am Freitag
mit dem Akademischen Festakt.
Eröffnet wurde der Festakt mit
viel Esprit von Stadtverordne-
tenvorsteher Dieter Hager. Ne-
ben den Grußworten von Bür-
germeister Frank Inderthal,
dem Kreisbeigeordneten Wolf-
gang Hofmann sowie dem Vi-
zebürgermeister der österrei-
chischen Partnerstadt Liezen,
Stefan Wasmer und dem Bür-
germeister der Partnergemeinde
Schmiedefeld in Thüringen,
Reinhart Pulvers, gab es für die
Gäste eine kleine Überra-
schung:
Anstelle der sonst üblichen Fest-
reden hatte die Stadt ein Podi-
umsgespräch mit dem Ehren-
bürgermeister Erich Mohr und
dem Stadtverordneten Wilfried
Paeschke organisiert. Moderiert
wurde das Gespräch vom Leiter
der Lokalredaktion der Wetz-
larer Neuen Zeitung, Martin
Heller.
Interessantes wie Amüsantes
zur Verleihung der Stadtrechte,

Solms trauert um Ehrenbürgermeister Erich Mohr
Bei der 40-Jahr-Feier der Stadt
Solms präsentierte er sich noch
in bester geistiger und körper-
licher Verfassung, doch zwei
Monate später erreichte uns die
Nachricht von seinem uner-
warteten Tod. Erich Mohr ver-
starb kurz vor Vollendung seines
92. Lebensjahres.
Von 1962 bis 1977 war der Voll-
blutkommunalpolitiker Bürger-
meister der Gemeinde Burgsolms
und nach einer größeren Ge-
meindezusammenlegung von

1977 bis 1992 Bürgermeister
der Stadt Solms. In seiner Amts-
zeit wurde Solms zur Stadt er-
hoben und die zur Vorgänger-
gemeinde Bielhausen bestehende
Partnerschaft zu Liezen auf die
neue Stadt Solms übertragen. Er
war bei diversen Besuchen mehr-
mals in Liezen und bemühte sich
stets um gute Kontakte im Rah-
men der Städtepartnerschaft.
Die Stadt Liezen wird Erich
Mohr ein ehrendes Gedenken
bewahren.



Stadtamtsdirektor
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Diese Maßnahme war notwen-
dig, da die Stadtgemeinde Lie-
zen von der Gemeindeaufsicht
beim Land Steiermark ange-
wiesen wurde, von den betrof-
fenen Grundeigentümern
schriftliche Anträge um Aus-
zahlung des Jagdpachtentgeltes,
das in § 21 des Steiermärkischen
Jagdgesetzes nach wie vor als
„Pachtschilling“ bezeichnet
wird, einzufordern.

Um zu vermeiden, dass der
Pachtschilling verfällt, werden
die Grundeigentümer ersucht,
diesen innerhalb von 6 Wochen
ab Kundmachung der Auszah-
lung, welche hinkünftig jedes
Jahr Anfang Juli erfolgen wird,
direkt am Stadtamt zu beheben
oder die Überweisung schrift-
lich bei der Stadtgemeinde Lie-
zen anzufordern. Bitte verwen-
den Sie dazu nach Möglichkeit

das Formular „Behebung des
Jagdpachtschillings bei der
Stadtgemeinde Liezen“, welches
auf unserer Homepage zum
Download bereit steht.
Bitte beachten Sie, dass ein
schriftliches Überweisungsbe-
gehren nur für das jeweilige
Jagdjahr Gültigkeit hat und da-
her jedes Jahr erneut gestellt
werden muss.
Für die Auszahlung des Pacht-

schillings 2019/20 wird in den
Juni-Stadtnachrichten auf die
Behebungsfrist hingewiesen
und Ihnen ein zusätzliches Er-
innerungsschreiben zugesandt. 
Wir bitten Sie um Ihr Ver-
ständnis, dass wir die bisherige
serviceorientierte Vorgehens-
weise aufgrund der Vorgaben
des Landes nicht aufrechter-
halten können.

Ihre Stadtverwaltung

Behebung des Jagdpachtschillings
Im Zuge der Auszahlung des Jagdpachtschillings für das Jagdjahr 2018/19 ist es bei einigen
Grundeigentümern auf Unverständnis gestoßen, dass der Pachtzins nicht mehr, so wie bisher,
direkt auf ihr Konto überwiesen wurde.
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Vizebürgermeister Stefan Wasmer überbrachte die Grußworte
der Stadt Liezen.

benshilfe Ennstal. Durch ihr
innovatives Engagement trage
die Lebenshilfe Ennstal wesent-
lich zur sozialen Inklusion und
wirtschaftlichen Belebung von
Liezen und des gesamten Be-
zirkes bei.
Die Segnung des Hauses er-

folgte durch Pfarrer Mag. An-
dreas Fischer. Die musikalische
Umrahmung der feierlichen
Eröffnung gestalteten die „So-
WieDu-Drummers“. Für das
leibliche Wohl der rund 100
Gäste sorgte die Benissimo 
Buffet-Catering GmbH.

Rechtzeitig zum Gewinnspiel kam Bürgermeisterin Glashüttner
zum Info-Bus und trennte sich von ihren letzten Schilling Münzen.

Im Auftrag der MGI Liezen
wurde in knapp einjähriger
Bauzeit der Zubau in unmit-
telbarer Nähe zum Haus der
Inklusion der Lebenshilfe Enns-
tal in Liezen errichtet. Im neuen
Gebäude sind nun das Wohn-
haus Liezen, die Mobilen
Dienste der Lebenshilfe Ennstal
und das Equal Sport Trainings-
zentrum untergebracht.
7 Personen haben im vollzeit-
betreuten Wohnen, 2 Personen
in einer Trainingswohnung so-
wie 3 Personen im teilzeitbe-
treuten Wohnen ihr neues, bar-
rierefreies Zuhause mitten in
Liezen gefunden.

Im ersten Stock des sechsge-
schossigen Hauses hat die Equal
Sport GmbH ihr Quartier be-
zogen und einen Trainingsraum
mit speziellen Geräten für das
Training für Menschen mit kör-
perlichen Handicaps installiert,
in dem wöchentlich rund 70
Personen ihr Mobilisierungstrai-
ning absolvieren. Im Erdgeschoss
befinden sich die Mobilen Diens-
te mit ihren Räumlichkeiten für
die Begleitung in den Bereichen
Familienentlastungsdienst, Frei-
zeitassistenz und Frühförderung.
Vizebürgermeister Stefan Was-
mer lobte in seinen Grußworten
das vielfältige Angebot der Le-

Euro-Info-Tour zu Gast in Liezen
Am 22. August 2018 tauschten in Liezen 194 Kun-
dinnen und Kunden 366.800 Schilling in Euro.

Besonders interessant war der
Fund einer Dame aus der nä-
heren Umgebung. In einem al-

ten Wäscheschrank ihrer Familie
entdeckte sie zwischen Bettlaken
einen Sack mit Schillingen.

Neuer Standort der Lebenshilfe Ennstal 
in Liezen wurde feierlich eröffnet
Ende Juli wurde der neue Standort Liezen am Fronleichnamsweg 13 offiziell seiner Bestimmung
übergeben.



WISSENSWERT UND AKTUELL ANZEIGE 47September 2018

A
nz

ei
ge



Beim „Fetzenmarkt“ findet vieles einen neuen Besitzer.
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■ Homepage & Facebook

Die neuesten Informationen über Einsätze, Übungen und 
Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.feuerwehr-liezen.at

Ihr findet uns aber auch auf Facebook unter 
Feuerwehr Liezen Stadt

Beim Sommerferienprogramm konnten die Kinder und Jugendlichen
einen Einblick in die Arbeit der freiwilligen Feuerwehren bekommen.

Die Stadtfeuerwehr Liezen berichtet:
Landesfeuerwehrtag 2018
An der Schlusskundgebung und
dem Aufmarsch nach dem 54.
Landesfeuerwehr-Leistungsbe-
werb in Murau am 23. Juni be-
teiligten sich je eine Delegation
der Feuerwehren Liezen-Stadt
und Pyhrn. Neben den zahlrei-
chen Delegierten aus der ganzen
Steiermark waren auch 379 Be-
werbsgruppen vertreten. Im Rah-
men der Schlusskundgebung
wurde das zuvor neugewählte
Landesfeuerwehrkommando vor-
gestellt: LBD Reinhard Leicht-
fried und LBDS Erwin Grangl

vertreten nun die Interessen der
steirischen Feuerwehren.

Sommerprogramm:
„Wasser marsch, Brand aus“
Am Samstag, dem 11. August
konnte die alljährlich stattfin-
dende Sommerferienaktion bei
der Feuerwehr Liezen-Stadt ab-
gehalten werden. 17 Kids
schlüpften für einen Tag lang
in die Rolle eines Feuerwehr-
mannes und erlebten hautnah,
was es bedeutet einen Brand
zu löschen und mit der Dreh-
leiter hoch hinaus zu fahren.

Terminaviso Fetzenmarkt
Am 15. September findet der
tradtionelle Fetzenmarkt im
Rüsthaus statt.

Von Fahrrädern bis zu Elek-
trogeräten kann hier alles vor-
gefunden werden. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch!
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Die Freiwillige Feuerwehr Weißenbach 
informiert über laufende Aktivitäten:
Kommandantenprüfung
Im Februar fand in der Feuer-
wehr- und Zivilschutzschule
Lebring die 280. Kommandan-
tenprüfung statt. Der vorher
zu besuchende Lehrgang um-
fasste rund 40 Stunden sowie
eine Projektarbeit zwischen
Lehrgangende und Prüfungs-
termin. Zwei Kameraden der
Feuerwehr Weißenbach, OBI
Christoph Brunnthaler und
BM Michael Götzenauer, stell-
ten sich dabei der Prüfungs-
kommission und legten die
Kommandantenprüfung mit
„Gutem Erfolg“ ab.

Sommerfest am 12. August
Tolle Stimmung sowie ein an-
sprechendes Programm sorgten
Mitte August für einen gelun-

genen Ablauf des traditionellen
Sommerfestes.
Neben hervorragender Bewir-
tung und einer Hüpfburg für
unsere jüngeren Gäste gab es
auch wieder eine gut besuchte
Seidl-Bar und eine große Aus-
wahl an hausgemachten Mehl-
speisen in der Kaffee-Ecke. Für
beste Unterhaltung und gute
Laune sorgten die Blasmusik-
kapelle Weißenbach und an-
schließend „Die Steirergreens“.
Wie gewohnt konnten wieder
viele Warenpreise, Gutscheine
sowie Geschenkkörbe verlost
werden. Ein besonderer Dank
gilt hier den zahlreichen Ge-
werbetreibenden und Privat-
personen, die Preise zur Verfü-
gung gestellt haben.
Auch den fleißigen Helfern,

■ Homepage & Facebook

Die neuesten Informationen über Einsätze, Übungen und 
Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.ffweissenbach.at

Ihr findet uns aber auch auf Facebook unter 
Feuerwehr Weißenbach bei Liezen

Wie jedes Jahr, war das Sommerfest der Feuerwehr Weißenbach
auch heuer wieder gut besucht.

Mehlspeisbäckerinnen, Kame-
raden und den Gästen wird ein

großes Dankeschön ausgespro-
chen.



tig, eine Institution, an der das
Land NÖ mit 51%, fünf Regio-
nalverbände und die Gemein-
schaft der nö. Dörfer und Städte
mit 49% beteiligt sind. Sie verfügt
über mehrere Regionalbüros, die
in der Aufgabenstellung etwa ver-
gleichbar mit den steirischen Re-
gionalmanagements sind. Er ar-
beitet in der EU-Abteilung dieser
Firma und ist hauptverantwort-
lich für das grenzüberschreitende
Projekt Bratislava Umland Ma-
nagement. Dies ist ein Koopera-
tionsprojekt zwischen NÖ, dem
Burgenland und der Stadt Brati-
slava.Gemeinsam arbeitet man
am Aufbau und der langfristigen
Etablierung einer Plattform für
die slowakische Hauptstadt und
deren österreichisches Umland.
8 von 17 Stadtteilen grenzen
nämlich direkt an Niederöster-
reich bzw. das Burgenland. Drei
österreichische Grenzgemeinden
liegen überhaupt nur zehn Au-
tominuten von der Altstadt von
Bratislava entfernt und sind in
den letzten Jahren quasi zu deren
Vororten geworden, mit mittler-
weile ca. einem Drittel slowaki-
schen Einwohnern. Was bisher
aber fehlte, war eine steuernde
Instanz für diese grenzüberschrei-
tende „Stadtregion“.
Abgesehen von der spannenden
Situation rund um Bratislava be-
geistert sich Mag. Berger vor
allem für Reisen nach Osteuropa
und auf den Balkan, sowie für
das Erlernen von Sprachen. Der-
zeit steht, was naheliegend ist,
Slowakisch auf dem Lehrplan.
Ein weiteres Hobby ist das Wan-
dern in den obersteirischen Ber-
gen.

Was wurde aus …?
Mag. Christian Berger, MSc

Der 1980 in Leoben geborene
Sohn von Siegfried und Her-
mine Berger verbrachte Kind-
heit und Jugend im elterlichen
Haus in der Tausingsiedlung.
Beide Elternteile waren aus
dem unteren Ennstal kom-
mend aus beruflichen Grün-
den zugezogen. Der Vater war
ursprünglich als Elektrotech-
niker in der Hütte Liezen an-
gestellt, die Mutter als Sekre-
tärin. Nach dem Niedergang
des Unternehmens verbrachte
der Vater die Jahre bis zur
Pensionierung bei der Firma
DANA in Spital/Pyhrn und
die Mutter ihre bei der Sied-
lungsgenossenschaft Ennstal.
Nach der Matura am BRG
Stainach im Jahre 1998 zog
es Christian zum BWL-Stu-
dium nach Graz. Während
des Studiums absolvierte er
ein Jahr als Erasmus-Aus-
tauschstudent im nordspani-
schen Santander. Wichtige be-
rufliche Weichenstellungen
erfolgten 2005/2006. Damals
absolvierte er an der Universität
Rotterdam den postgradualen
Master zum Thema Stadtma-
nagement/Regionalentwick-
lung, ein Themenfeld, das ihn
bis in die Gegenwart nicht
mehr losgelassen hat. Im An-
schluss daran arbeitete er bis
2008 am selben Institut als
Universitätsassistent. Zurück
in Österreich war Christian
Berger zuerst für eine Wiener
Beratungsfirma für Regional-
entwicklung tätig und im An-
schluss daran als Projektent-
wickler für einen Regional-
verein in St. Pölten. Dort wur-
den beispielsweise Projekte
wie die „Diplomarbeitsbörse“
von ihm konzipiert oder das
Jugendprojekt „Unternehmen
entdecken“, das 2014 den 1.
Platz beim Niederösterrei-
chischen Zukunftspreis hol-
te.
Seit 2015 ist Mag. Berger für
die NÖ.Regional.GmbH tä-
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Technische 
Hilfeleistungsprüfung
absolviert
Anfang Juni stellten sich drei Gruppen der Feuer -
wehren Pyhrn und Weißenbach b. Liezen der
Technischen Hilfeleistungsprüfung in Bronze.

Unter der Leitung von Haupt-
brandinspektor des Fachdiens-
tes Karl Regula (BFV Murau)
konnten die Kameraden der
Feuerwehren Pyhrn und Wei-
ßenbach bei Liezen ihr hohes
Ausbildungsniveau bei der
Technischen Hilfeleistungsprü-
fung in Gerätekunde und
Durchführung der Hilfeleistung
bei einem simulierten Verkehrs-
unfall beweisen. Bürgermeis-

terin Roswitha Glashüttner war
vor Ort dabei und überzeugte
sich von den Leistungen.

Nachdem alle drei Gruppen
diese Prüfung erfolgreich ab-
solvieren konnten, wurde den
angetretenen Kameraden das
Abzeichen von der Jury und
Bereichsfeuerwehrkomman-
dant Brandrat Reinhold Binder
überreicht.

Laufende Weiterentwicklung ist nötig, um im Notfall noch besser
Hilfe leisten zu können.
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Das Team rund um Gärtnermeister Reinhard Peer hat wie jedes
Jahr großartige Arbeit geleistet.

Elisabeth und Erich Sommer konnten die Kategorie Häuser mit
Vorgarten heuer für sich behaupten.

Üppig präsentiert sich der
Blumenschmuck in der ganzen Stadt
Auch heuer hat sich die Stadt Liezen entschlossen beim Sterischen Landesblumenwettbewerb mit-
zumachen. Heuer präsentiert sich die Blütenpracht in unserer Stadt besonders üppig und bunt.

Bei Redaktionsschluss dieser
Ausgabe war die Bewertung der
Landesjury noch ausständig.
Unabhängig davon fällt es ei-
nem nicht schwer, bewundern-
de Worte für die Blumenvielfalt
in unserer Stadt zu finden.

Auch beim Blumenschmuck-
wettbewerb in unserer Stadt
war die lokale Jury von den
prachtvollen Gärten und Blu-
men beeindruckt. Hier dürfen
wir ihnen die stolzen Sieger der
Stadtbewertung präsentieren:

■ Kategorie Bauernhöfe:

1. Bamminger Gertrud, Reithtal 9
2. Lechner Waltraud, Reithtal 25a
3. Fam. Peer vlg. Schwoaga, Schwoagagasse 12

■ Kategorie Häuser:

1. Sommer Elisabeth, Kornbauerstraße 10a
2. Kummer Sonja, Höhenstraße 1
3. Templmair Christine, Salzstraße 16

■ Kategorie Gaststätten:

1. Gasthof Arracher, Pyhrnstraße 38
2. Bäckerei Vasold, Café Hildegard, Ausseer Straße 9
3. Tom & Cherry – Kräutergarten, Kulturhausplatz

■ Kategorie Wohnblocks:

1. Wohnblock Am Weißen Kreuz 2
2. Wohnblock Alpenbastraße 18
3. Wohnblock Am Weißen Kreuz 4

■ Kategorie Gartenhäuser:

1. Pfeiler Dorothea, Gartenhaus in der Friedau
2. Safratmüller Renate, Gartenhaus im Reitthal
3. Pölzgutter Ewald, Gartenhaus in der Friedau

■ Öffentliche Objekte:

1. Rathaus der Stadtgemeinde Liezen
2. Brückengeländer Weißenbach
3. Alpenbad Liezen

Ab 11.00 Uhr steht beim Früh-
schoppen mit dem Musikverein
Weißenbach geselliges Beisam-
mensein im Vordergrund.
Das Rahmenprogramm bein-
haltet weiters ein großes Ge-
winnspiel, eine Hüpfburg für

Kinder, und ab 16.00 Uhr sor-
gen die Vagabunden für Un-
terhaltung.
Wichtig zu erwähnen ist, dass
der Reinerlös der Veranstaltung
der Ortsstelle Liezen zu Gute
kommt. Heuer findet das Fest erstmals an einem neuen Standort statt.

Das Herbstfest der Rot-Kreuz-
Ortsstelle Liezen findet heuer
beim Autohaus Danis statt.
Am 22. September lädt das Rote Kreuz heuer erst-
mals zum Herbstfest beim Autohaus Danis ein.



Vor 25 Jahren:

Der Verkehr nahm immer
mehr zu, neue Straßen muss-
ten die ärgsten Engpässe
überwinden. In einer Koope-
ration mit den ÖBB wurde
die Errichtung einer Straße
vom Bahnhof zur Döllacher
Straße (südlich der B320)
vereinbart. Insgesamt mit 6,6
Millionen Schilling ein teures
Projekt, zu dem die ÖBB
aber 34 % der Baukosten
beisteuerten. Die Erneuerung
und Erhaltung der Straßen
war damals überhaupt eine
wichtige Aufgabe der Stadt.
Diverse Vorhaben im Bereich
Ausseer Straße, Grimming-
gasse, Salzstraße, Niederfeld-
straße, Hauptplatz, Hirsch-
riegelweg und Pyhrn wurden
mit Darlehen von sieben Mil-
lionen Schilling finanziert.

Vor 50 Jahren:

Eine wichtige Einnahmequelle
war die inzwischen schon lan-
ge abgeschaffte Gewerbesteu-
er. Durch die Bindung an den
wirtschaftlichen Ertrag der
Unternehmen war sie aber
auch großen Schwankungen
unterworfen. 1966 gab es
rund 3,5 Millionen, 1967 nur
mehr 2,3 Millionen und im
3. Quartal 1968 tröpfelten
nur mehr 142.000 Schilling
anstatt der erwarteten 0,5 Mil-
lionen Schilling ein. Grund
für den enormen Rückgang
waren große Investitionen im
damaligen VOEST-Werk. Ei-
nerseits erfreulich, anderseits
wegen des Einnahmenentfalls
für die Gemeindeverantwort-
lichen unter Bürgermeister
Johann Voglhuber durchaus
bedrohlich.

Vor 75 Jahren:

Am 13. August 1943 schrieb
Schulrätin Margarethe Aigner
in ihr Tagebuch: Um 14.30
Uhr ein Geräusch in der Luft.
Ist das die Sirene oder ein
anderes Motorengeräusch?
Aus den Geschäften, aus den
Häusern kamen Leute, schau-
ten, guckten, horchten.
Doch, es war die Sirene. Flie-
geralarm! Vorsignal, Aufklä-
rer! Der Himmel etwas be-
wölkt, ja, die kommen gerne,
die Aufklärer. So philoso-
phierten die guten Liezener,
bis die Luftschutzpolizei sie
von den Straßen vertrieb. Das
war also der erste Tagalarm
in Liezen. Es heißt, die Feind-
flieger seien über Wiener
Neustadt gewesen und hätten
bombardiert.

Vor 100 Jahren:

Die Gemeindejagd wird seit
langer Zeit immer an ein-
heimische Interessenten ver-
pachtet. Vor hundert Jahren
war es durchaus üblich, dass
Leute mit genug Geld eine
Gemeindejagd in einer Land-
gemeinde pachteten. So war
es auch in Liezen. 1918 wur-
de die 168 ha große Gemein-
dejagd am Hinteregg an Dr.
Karl Freiherr von Skoda ver-
pachtet. Karl Skoda war der
Sohn von Emil von Skoda,
dem Gründer des Maschi-
nenbaukonzerns Skoda im
tschechischen Pilsen. Dieser
war schon 1900 auf einer
Reise nach Bad Gastein in
der Nähe von Selzthal ver-
storben. Sein Sohn Karl war
ab 1909 Generaldirektor des
Skoda-Konzerns.

BÜRGERSERVICE 51ERINNERUNGEN 51September 2018

Ehrliche Finder 
vor den Vorhang
Wir sind derzeit intensiv damit
beschäftigt, die Akten der Ge-
meinde Weißenbach nach ar-
chivarischen Grundsätzen zu
ordnen und für die Nachwelt
zu erhalten. Dabei stößt man
manchmal auf Unterlagen, die
ein Schmunzeln hervorrufen.

Fundgegenstände müssen be-
kanntlich bei der Gemeinde
abgegeben werden. Meldet sich
der Verlierer, bekommt er den
verlorenen Gegenstand und der
ehrliche Finder erhält einen
Finderlohn. Wenn sich kein
Verlustträger meldet, werden
die Fundgegenstände nach einer
Aufbewahrungszeit den Findern

Liezen im Rückblick
von Amtsdirektor i.R. Karl Hödl

Was es alles gab in Liezen
Interessantes aus der Stadtchronik, hervorgeholt von Karl Hödl

Interessantes aus der Geschichte Liezens und unserer Nachbar-
gemeinde Ardning bringen Gerlinde Polzer vom Stadtarchiv und
Brigitte Hödl in der von Stadtarchivar Karl Hödl moderierten Sen-
dereihe „Es war einmal“ auf Radio Freequenns. Armin Berger
steuert besinnliche und lustige Gedichte bei und bringt Kuriositäten
aus aller Welt.

ausgefolgt. Im Fundbuch der
Gemeinde Weißenbach sind –
aus heutiger Sicht – einige Ku-
riositäten verzeichnet.
Oberschulrat Harald Pirkenau
hat z. B. 1950 ein lichtgraues
Wolljäckchen gefunden, das
mit 30 Schilling geschätzt wur-
de. Sein Bruder Roland war
beim Finden noch fleißiger. Er
hat 1951 eine Puderdose aus
Holz, bunt gemalt, und ein
Jahr später einen Herrenhut
mit verschiedenen Abzeichen
gefunden.
Eheringe blieben schon damals
nicht immer am Ringfinger.
Gefunden wurden ein Ehering
aus Aluminium, Wert 2 Schil-
ling, und einer aus Silber, Wert
60 Schilling. Schnell vermisst
haben dürfte ein Verlierer sein
Gebiss. Dieses wurde umge-
hend abgeholt. Der Finder hätte
wohl kaum eine Verwendung
dafür gehabt. Ohne lange Auf-
bewahrungsfrist ausgefolgt wur-

den eine Pappschachtel mit 12
Eiern und ein Paket mit 3 Paar
Frankfurtern, 2 Knackern und
1 Leberwurst. Das war auch
gut so, denn nach einigen Mo-
naten hätten die ehrlichen Fin-
der auch nichts mehr damit
anfangen können.

Liezener Geschichte 
im Radio
In unserem Liezener Radio
Freequenns läuft heuer die Sen-
dereihe „Es war einmal“, die
sich auch mit der Geschichte
unserer Stadt beschäftigt. Ger-
linde Polzer vom Stadtarchiv
ruft wichtige, aber auch lustige
Ereignisse in Erinnerung. Zu
hören ist die Sendung auf 100,8
MHz jeweils am 1. Sonntag
im Monat von 11 bis 12 Uhr.
Eine Wiederholung gibt es am
3. Sonntag im Monat zur glei-
chen Zeit. Die nächste Sendung
ist am Sonntag, 11. September
ab 11 Uhr zu hören.
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#LIEZENBEWEGT
Stadtnachrichten und Informationen der Stadt Liezen 15. Folge | September 2018
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Bürgerversammlung
Am 8. November 2018
Seite 6

Nationalfeiertag:
Sternwanderung nach Hinteregg
Seite 40

Beilage
Das Kulturprogramm Herbst – Winter

Innenstadtentwicklung:
Bürgerbeteiligung startet Seite 4+5

Erfolgreich inserieren
Liebe Leserinnen und Leser!

Unsere Gemeindezeitung
#LIEZENBEWEGT ist in erster
Linie ein Medium, das Sie über
die aktuellen Geschehnisse in
unserer Stadt informieren soll.

Ein Druckwerk, welches sich
im Laufe der Zeit zu einem
hochqualitativen Informa -
tions  medium ent wickelt hat.

Auch die hei mische Wirtschaft
sieht das so und platziert nach
dem Motto „Werbung in 
#LIEZENBEWEGT zahlt sich

aus“ immer wieder gerne Anzeigen. Da sich unser Blatt aus
Gemeindeabgaben finanziert, und wir eben sorgsam mit diesen
umgehen wollen, bitten wir Sie, die Stadtnachrichten auch als
Werbeforum der Wirtschaftstreibenden entsprechend an -
zunehmen.

Damit sind wir unserem Ziel, die Nachrichten unserer Stadt
„ausgeglichen“ zu produzieren, wieder einen Schritt näher
gekommen. Die Wirtschaft möchten wir weiterhin mit unserer
hohen Qualität anziehen und ihr auch in Zu kunft eine interessante
Werbemöglichkeit anbieten.

Voraussetzung ist natürlich, dass Sie, liebe Liezenerinnen und
Liezener, auch weiterhin eine tolle Gemeindezeitung ins Haus
bekommen. 

Allenfalls vermehrte Werbe einschal tungen in #LIEZENBEWEGT
bitten wir Sie deshalb aus diesem Blickwinkel zu sehen. Wir
danken für Ihr Verständnis und wünschen weiterhin viel Freude
mit Ihren Stadtnachrichten.

Anzeigen-Hotline: 03612/22 881

Besuchen Sie die nächste
öffent liche Gemeinderatssitzung
im Sitzungssaal des Rathauses

Dienstag, 9. Oktober 2018, Beginn: 18.00 Uhr

Die detaillierte Tagesordnung wird etwa eine Woche vor der
Sitzung an der Amtstafel im Rathaus bekannt gegeben.

Keine Stadtnachrichten erhalten?
Obwohl unsere Stadtzeitung mit dem Vermerk „Amtliche Mit-
teilung“ versehen ist, kann es vorkommen, dass diese beim
Hinweis „Bitte keine Werbung“ auf dem Postkasten irrtümlich
nicht zugestellt wird.

Sollte dies einmal der Fall sein, erhalten Sie selbstverständlich
im Rathaus ein kostenloses Exemplar.

Stadtnachrichten im Internet
Die aktuelle sowie alle vergangenen Ausgaben der Liezener
Stadtnachrichten finden Sie auch auf der Homepage der Stadt
Liezen www.liezen.at unter dem Link „RATHAUS“ > „Stadt-
nachrichten Liezen“.

Glascontainer-Einwurfzeiten beachten!
Bitte beachten Sie auch die festgelegten Einwurfzeiten bei
den Glascontainern. Diese sind auf den Containern gut sichtbar
angebracht.

Nachts dürfen keine Flaschen eingeworfen werden!
Essen auf Rädern
Informationen unter:
Sozialhilfeverband Liezen, www.shv-liezen.at
Fronleichnamsweg 4/2/1, 8940 Liezen
E-Mail: office@shv-liezen.at
Telefon: 03612/21260, Fax: 03612/21260-60

Altmedikamente
Altmedikamente können sowohl bei der Stadtapotheke im
Einkaufszentrum ELI als auch bei der Löwen-Apotheke in der
Ausseer Straße entsorgt werden.

Wichtig: Die Medikamente sind dabei von der jeweiligen Ver-
packung zu trennen. Den Abtransport der Sammel behälter
wird in weiterer Folge die Stadtgemeinde Liezen übernehmen.

Jeder Liezener Haushalt hat die Möglichkeit, Sperrmüll bis zu
300 kg/Jahr  kostenlos direkt im Altstoffsammelzentrum bei
der Müllanlage in der Gesäusestraße ab zugeben. – Nach An-
passung der Müllabfuhrordnung durch den neuen Gemeinderat
gilt diese Gratis-Regelung seit Sommer 2015 auch für den
Ortsteil Weißenbach.

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 Uhr
und von 12.45 bis 16.45 Uhr, Freitag von 7.00 bis 13.45 Uhr

Abfallwirtschaftsverband Liezen
Gesäusestraße 50, 8940 Liezen, Telefon: 03612/23925
E-Mail: awv.liezen@abfallwirtschaft.steiermark.at

Altstoffsammelzentrum Weißenbach
Das Altstoffsammelzentrum für die Bürger aus dem Ortsteil
Weißenbach befindet sich weiterhin beim ehemaligen Bauhof
Weißenbach. Achtung: Bauschutt und Baumaterialien dürfen
nicht mehr abgegeben werden.

Öffnungszeiten neu ab 1. Oktober:
Donnerstag von 13.00 bis 16.00 Uhr

Sperrmüllentsorgung
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Erste Anwaltliche Auskunft
Jeweils Dienstag von 14.00 bis 17.00 Uhr gegen
vorherige telefonische Anmeldung:

Die Termine finden Sie auf der Homepage der Steier märkischen
Rechtsanwaltskammer www.rakstmk.at unter dem Link „Service -
leistungen“.

Bitte bei Einzahlungen beachten!
Die Finanzverwaltung ersucht:

Nach erfolgter Umstellung auf
ein neues EDV-System im
Stadtamt Liezen wird höflich
gebeten, bei Einzahlungen von
Gebühren usw. unbedingt die
„aktuelle Zahlungsreferenz“
anzuführen (diese ist auf der

jeweiligen Vorschreibung ersichtlich).

Nur dadurch ist eine korrekte Zuordnung zu den offenen
Beträgen gegeben. Gleichzeitig wird damit eine zusätzliche
Kostenbelastung für die Abgabepflichtigen vermieden.

Vergabe Gemeindemietwohnungen
Ausschließlich nur mehr über die Wohnbaugruppe  Ennstal.
Ansprechperson: Peter Steiner jun., Tel. 03612/27 3211.

Anfragen Seniorenmietwohnungen
Cilli Sulzbacher im Büro der Wohnbaugruppe bei Herrn Peter
Steiner jun. jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr.

Beratungsdienst der Energie
Steiermark nicht mehr im Rathaus
Der regelmäßige Beratungsdienst findet nicht mehr in den
Räumlichkeiten im Rathaus der Stadtgemeinde Liezen, sondern
in der Außenstelle der Energie Steiermark, statt:

Energie Steiermark – Außenstelle Liezen
Admonter Straße 62

Jeden Mittwoch von 8.30 bis 12.00 Uhr u. 12.30 bis 15.00 Uhr

Bekanntgabe von Baugrundstücken
und Leerflächen
Im Stadtamt Liezen langen laufend Anfragen über verfügbare
Baugrundstücke für die Errichtung von Eigenheimen sowie
auch Anfragen über verfügbare Freiflächen für Handelsbetriebe
oder Büros ein.

Da die Stadtgemeinde Liezen nicht immer über alle Infor -
mationen zu diesen Anfragen verfügt, möchten wir die Liegen-
schaftseigentümer ersuchen, allfällige zum Verkauf stehende
Baugrundstücke bzw. Gewerbe liegen schaften und Freiflächen
für Handelsbetriebe, Büros oder Dienstleistungsbetriebe dem
Stadtamt Liezen bekannt zu geben.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Stadtver-
waltung in diesem Zusammenhang nicht als Makler auftreten
möchte, sondern lediglich als Vermittler. Sollten die verfügbaren
Flächen bereits zur Verwertung an ein Maklerbüro gemeldet
worden sein, würde auch die Stadtverwaltung im Falle einer
Anfrage den Kontakt zum jeweiligen Immobilienbüro herstel-
len.

Diese Sammlung von Daten wird als Serviceleistung angeboten.
Bitte geben Sie Ihre Daten in der Bauverwaltung der Stadt
Liezen unter der Telefonnummer 03612/22 881 DW 112 be-
kannt.

Sprechtag für Liezener Pensionisten
Auch im Jahr 2018 hält 
Rudolf Kaltenböck wieder kos-
tenlose Sprechtage für 
Liezener Pensionistinnen und
Pensionisten ab.

Dabei werden vor allem Fragen
zur Pension, zur Miete, zur

Lohnsteuer und anderen Themen beantwortet.

Wann? Jeden 2. Dienstag im Monat von 9.00 bis 12.00 Uhr.

Die genauen Termine 2018:
11. September, 9. Oktober, 13. November u. 11. Dezember

Wo? Arbeiterkammer Liezen, Ausseer Straße 42, 2. Stock, 
Sprechtagszimmer, Telefon: 0664/382 5080.

Rudolf
Kaltenböck

Probleme?
Bereitschaftsdienst anrufen: 0664/251 88 11

Falls ein Problem auftritt, für dessen Behebung die Gemeinde
zuständig ist (z.B.: Rohrbruch der Wasserleitung, plötzliche
Schäden an einer Straße etc.), werden Sie gebeten, dies un-
verzüglich dem Bereitschaftsdienst der Stadt ge meinde unter
der Telefonnummer 0664/251 88 11 zu melden.

Energie- und Umweltstammtische
Jeden 1. Montag im Monat ab 19.00 Uhr

Der jeweilige Veranstaltungsort wird in den Schaukästen beim
Rathaus angeschlagen.

Die nächsten Termine: 1. Oktober, 5. November u. 3. Dezember

Kostenlose Erst-Energieberatung
durch das Umweltreferat
Jeden 1. Montag im Monat ab 18.00 Uhr im Rathaus

Die nächsten Termine: 1. Oktober, 5. November u. 3. Dezember

Digitale Amtstafel auf www.liezen.at
Kundmachungen und Verlaut-
barungen zu Bauverhandlun-
gen und weitere aushang-
pflichtige Informationen wer-
den auf der Digitalen Amtstafel
unter www.liezen.at veröffent-
licht.
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… zur Hochzeit:

Änderungen bedingt durch die Datenschutz-
Grundverordnung neu:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten gestaltet sich aufgrund
der „Datenschutzgrundverordnung neu“ anders. Wir ersuchen alle Le-
serinnen und Leser, die diesen Teil der Stadtnachrichten gerne lesen
um Verständnis, dass in dieser Ausgabe deshalb auf die Veröffentlichung
von Geburtstagen und Sterbefällen verzichtet wird.

Bis zur kommenden Ausgabe, die Ende November erscheint, werden
wir an einer neuen Form für diese Rubrik arbeiten.

Strobl Hildegard,
Am Hauptplatz 5

Matouschek Magdalena,
Manfred-Schmid-Gasse-10

Bürgermeisterin Roswitha Glashüttner
und Vizebürgermeister Stefan Wasmer
gratulierten:
■ 95 Jahre ■ 100 Jahre

Scherbinek Michael und 
Ehlert Sylwia, beide Liezen

Fruhmann Edwin und 
Pátkai Melinda, beide Liezen

Ing. Golker Adolf und 
Holzknecht Ulrike, beide Liezen

Dipl.-Ing (FH) Ing. Gruber Ronald
und Sigrid Mündler

Gollmann Manuel und
Kohlhauser Kerstin, BEd, 
beide Liezen

Müller Horst und
Stückelschwaiger Julia, 
beide Aigen im Ennstal

Schon kurz nach dem Ende
des Zweiten Weltkrieges trat
der mit einer Verwundung nach
fünfjährigem Kriegsdienst
heimgekehrte Friedrich Fischel-
schweiger seinen Dienst bei der
Gemeinde Liezen (damals noch
keine Stadt) an. Im Laufe der
Jahre absolvierte er alle erfor-
derlichen Schulungen und legte
die notwendigen Prüfungen ab,
bevor er 1957 mit der Leitung
der Baurechtsabteilung betraut
wurde. Viele Bauten wurden
bis zu seiner Pensionierung im
Jahre 1980 bewilligt und das
Gesicht unserer Stadt verän-
derte sich gewaltig. Mit großer
Sachkenntnis, aber auch mit
viel Verständnis für die Wün-
sche der Bevölkerung schaffte
es der gebürtige Liezener, oft
auch widersprechende Interes-
sen unter einen Hut zu brin-
gen.

Privat hatte er stets einen Rück-
halt bei seiner leider schon vor
sieben Jahren verstorbenen Frau
Auguste, mit der er 63 Jahre
verheiratet war und seinen Kin-
dern Friedrich, vor einem Jahr
als Gymnasiumsdirektor in Le-
oben in Pension gegangen und
Brigitte, ebenfalls schon pen-
sionierte AHS-Lehrerin in Bre-

genz. Ehrenamtlich war er über
50 Jahre vor allem im Kriegs-
opferverband aktiv, wofür ihm
höchste Auszeichnungen von
Bund und Land verliehen wur-
den. Insgesamt trauern fünf
Enkelkinder und drei Urenkel
um ihren Opa und Uropa.

In den letzten Jahren gratulier-
ten ihm Bürgermeister Rudi
Hakel und heuer im Juni Bür-
germeisterin Roswitha Glas-
hüttner regelmäßig zu seinen
Geburtstagen und konnten
noch viel Spannendes und In-
teressantes aus der Geschichte
unserer Stadt erfahren. Die
Stadtgemeinde wird Friedrich
Fischelschweiger in dankbarer
und guter Erinnerung behal-
ten.

Dipl.-Ing. Puchwein Arno, Bsc,
und Bartl Sandra, beide Liezen

Der langjährige Leiter der Baurechtsabteilung
der Stadt Liezen, Oberamtsrat Friedrich Fischel-
schweiger ist am 18. August 2018 im 99. Lebens-
jahr verstorben.

Kury Bernhard und 
Marrero Naranjo Clara Isabel,
beide Dresden

Grassegger Wolfgang und 
Hüttenmaier Brigitte, 
beide Liezen

Szabo Alexandru und Copil 
Madalina-Georgiana-Valentina,
beide Liezen

Schuen Werner und 
Krenn Tanja, beide Liezen

Pejic Anto und Marčinković
Marina, beide Liezen

Kogelbauer Harald und 
Evelyn Roppl, beide Graz

Schaden Christopher und 
Kerschbaumer Lisa, 
beide Zell am See
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■ Amtsdirektion DW-

Bürgermeisterin 

Roswitha Glashüttner 118

E-Mail: roswitha.glashuettner@liezen.at

Stadtamtsdirektor:

Mag. Peter Neuhold 120

E-Mail: peter.neuhold@liezen.at

Markus Schaupensteiner 117

E-Mail: markus.schaupensteiner@liezen.at

Sekretariat: Marc Di Lena 119

E-Mail: marc.dilena@liezen.at

Sekretariat: Ulrike Holzknecht 116

E-Mail: ulrike.holzknecht@liezen.at

Sekretariat/Poststelle: 

Nina Essenko 142

E-Mail: nina.essenko@liezen.at

Sekretariat/Poststelle: 

Astrid Steiner 239

E-Mail: astrid.steiner@liezen.at

Kommunikations- und 

Marketingbeauftragte:

Barbara Aigner 114

E-Mail: barbara.aigner@liezen.at

■ Bauverwaltung

Leiterin Bauverwaltung:

Dipl.-Ing. Rosa Maria Sulzbacher 169

E-Mail: rosa.sulzbacher@liezen.at

Dipl.-Ing. Dana Vostrel 115

E-Mail: dana.vostrel@liezen.at

Referat Baurecht und Raumordnung 

Leiter: Herbert Waldeck 112

E-Mail: herbert.waldeck@liezen.at

Manuel Siegl 121

E-Mail: manuel.siegl@liezen.at

Mag. Martin Bernhard 113

E-Mail: martin.bernhard@liezen.at

Referat Gebäudeverwaltung

Leiter: Reinhold Binder 0664/251 88 46

E-Mail: reinhold.binder@liezen.at

Kulturhaus: 

Walter Fuchs 0664/251 88 60

Reinhard Schachner 0664/251 88 47

E-Mail: kulturhaus@liezen.at

Ennstalhalle: 

Rudolf Schmied 0664/251 88 43

E-Mail: ennstalhalle@liezen.at

Schwimmbad Liezen: 143

E-Mail: schwimmbad@liezen.at

Schulen Liezen:

(Volksschule, Neue Mittelschule, 

Sonderschule)

Manfred Pimperl 0664/251 88 55

E-Mail: manfred.pimperl@liezen.at

■ Finanzverwaltung

Leiter Finanzverwaltung (FV):
Manfred Bacher 125
E-Mail: manfred.bacher@liezen.at

Christian Hollinger, BA MA MSc
christian.hollinger@liezen.at 140

FV-Stadtkasse: Ilse Hübner 124
E-Mail: ilse.huebner@liezen.at

FV-Gebühren: Erich Luidolt 127
E-Mail: erich.luidolt@liezen.at

FV-Ennstalhalle/Kulturhaus: 
Brigitte Pichler 123
E-Mail: brigitte.pichler@liezen.at

FV-Musikschule/Kindergarten:
Birgit Tiefenbacher 148
E-Mail: birgit.tiefenbacher@liezen.at

FV-EDV: Gerald Klammer 122
E-Mail: gerald.klammer@liezen.at

FV-Buchhaltung: Michaela Mayer 128
E-Mail: michaela.mayer@liezen.at

FV-Buchhaltung: Lisa Oder 151
E-Mail: lisa.oder@liezen.at

FV-Buchhaltung: Franz Schleifer 126
E-Mail: franz.schleifer@liezen.at

■ Bürgerservice DW-

Leiterin Bürgerservice/Standesamt:
Silvia Huber 130
E-Mail: silvia.huber@liezen.at

Barbara Zauner 163
E-Mail: barbara.zauner@liezen.at

Grete Kargl 129
E-Mail: grete.kargl@liezen.at

Standesamt: Panja Lammer 111
E-Mail: panja.lammer@liezen.at

Standesamt: Oliver Zamberger 110
E-Mail: oliver.zamberger@liezen.at

■ Städtischer Bauhof

Bauhofleiter: 
Ing. Gilbert Schattauer 132

Sekretariat: 
Barbara Streit
Alexandra Singer 233
E-Mail: bauhof@liezen.at

Vorarbeiter: Harald Hollinger
E-Mail: harald.hollinger@liezen.at

Wasserwerk: Michael Essenko
E-Mail: wasser.bauhof@liezen.at

Kanal: Matthias Zamberger-Hollinger
E-Mail: kanal.bauhof@liezen.at

Elektroabteilung: Martin Grüsser
E-Mail: elektro.bauhof@liezen.at

Kläranlage: Dieter Preis
E-Mail: klaeranlage.bauhof@liezen.at

Gärtnerei: Reinhard Peer
E-Mail: gaertnerei.bauhof@liezen.a

Bereitschaftsdienst 0664/251 88 11

■ Jugendzentrum Liezen DW-

Leiterin: Mag.a Daniela Englacher 262
Mobil: 0676/840 830 322
E-Mail: daniela.englacher@sera-liezen.at

■ Städtischer Kindergarten

Leiterin: Gabriela Reisenhofer 136
E-Mail: kindergarten@liezen.at

■ Kindergarten Weißenbach

Leiterin: Tanja Schuen 0664/251 88 95
E-Mail: weissenbach.kindergarten@liezen.at

■ Kinderhaus

Leiterin: Julia Stadler 0676/870 854 071
E-Mail: julia.stadler@stmk.volkshilfe.at

■ Kinderkrippe

Leiterin:
Anja Bergant 0676/870 854 771
E-Mail: anja.bergant@stmk.volkshilfe.at

■ Heilpädagogischer Kindergarten

Leiterin: Susanne Oberreiner 158
E-Mail: hpk@liezen.at

■ Öffentliche Bücherei

Leiterin: 
Andrea Heinrich, MAS 137
Mobil: 0664/251 88 49
E-Mail: bibliothek@liezen.at

■ Neue Mittelschule

Leiter: Andreas Gasteiner 155
Mobil: 0664/251 88 50
Lehrerzimmer 146
Fax: 277
E-Mail: nms.liezen@liezen.at

■ Musikschule

Dir. Mag. Susanne Greimel 131
Mobil: 0664/251 88 31
Musikverein – Probelokal 232
E-Mail: musikschule@liezen.at

■ Volksschule

Dir. Sigrid Bacher 152
Fax: 104
E-Mail: vs.liezen@liezen.at

Volksschule Weißenbach
Mobil: 0664/251 88 94
E-Mail: weissenbach.volksschule@liezen.at

■ Sonderschule

Dir. Barbara Dengg 153
Fax: 105
E-Mail: so.liezen@liezen.at

■ Stadtmarketing & Tourismus Liezen

Hauptplatz 5 03612/25 658
E-Mail: office@stadtmarketing-liezen.at

■ Stadtchronik

Stadtamtsdirektor a.D. Karl Hödl
Mobil: 0664/284 08 88

Sprechtage im
Stadtamt Liezen
Telefon:

03612/22 881
+ Durchwahl (DW)

■ Bürgermeisterin

Roswitha Glashüttner 119
Jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr
Um telefonische Voranmeldung wird
gebeten.

■ Jugendreferent

1. Vizebürgermeister
Stefan Wasmer 119
nach telefonischer Vereinbarung

■ Fremdenverkehrsreferent

2. Vizebürgermeister 
Egon Gojer 119
nach telefonischer Vereinbarung

■ Finanzreferent

Stadtrat Albert Krug 125
nach telefonischer Vereinbarung

■ Sozial- u. Gesundheitsreferentin

Gemeinderätin 
Karin Jagersberger 163
nach telefonischer Vereinbarung

■ Bau- und Raumordnungsreferent

Gemeinderat Herbert Waldeck 112
nach telefonischer Vereinbarung

■ Verkehrsreferent

Gemeinderat 
Raimund Sulzbacher 113
nach telefonischer Vereinbarung

■ Kerngebietsreferent

Mag. René Wilding 114
nach telefonischer Vereinbarung

■ Kulturreferentin

Gemeinderätin 
Andrea Heinrich, MAS 237
nach telefonischer Vereinbarung

■ Schulreferent

Gemeinderat
Adrian Zauner 119
nach telefonischer Vereinbarung

■ Sportreferentin

Gemeinderätin 
Renate Kapferer 117
nach telefonischer Vereinbarung

■ Umweltreferent

Gemeinderat August Singer 117
nach telefonischer Vereinbarung

■ Bausprechtag

112 oder 169
nach telefonischer Vereinbarung

■ Bürgerservice
der Stadt Liezen

Montag bis Donnerstag
durchgehend von 7.30 bis 16.00 Uhr
Freitag von 7.30 bis 13.00 Uhr
Telefon: 03612/22 881-0

Telefon: 03612/22 881 DW
Fax: 03612/22 881-3
E-Mail: stadtamt@liezen.at

■ Amtsstunden/Parteienverkehr

Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr, Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Der direkte Draht
zu Ihrer Stadtverwaltung




